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Zu diesem Handbuch

Die in diesem Handbuch vorliegenden Texte, Abbildungen, Diagramme und 
Beispiele dienen ausschließlich der Erläuterung der

DeviceNet-Master-Module AJ71DN91 und A1SJ71DN91 in Verbindung mit
den speicherprogrammierbaren Steuerungen der MELSEC-Serie.

Sollten sich Fragen bezüglich Installation und Betrieb der in diesem
Handbuch beschriebenen Geräte ergeben, zögern Sie nicht, Ihr

zuständiges Verkaufsbüro oder einen Ihrer Vertriebspartner
(siehe Umschlagseite) zu kontaktieren.

Aktuelle Informationen sowie Antworten auf häufig gestellte Fragen
erhalten Sie über das Internet (http://www.mitsubishi-automation.de).

Die MITSUBISHI ELECTRIC EUROPE B.V. behält sich vor, jederzeit
technische Änderungen dieses Handbuchs ohne besondere Hinweise

vorzunehmen.
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Si cher heits hin wei se

Ziel grup pe

Die ses Hand buch rich tet sich aus schließ lich an aner kannt aus ge bil de te Elek tro fach kräf te, die
mit den Si cher heits stan dards der Au to ma ti sie rungs- und elek tri schen An triebs tech nik ver traut
sind. Pro jek tie rung, In stal la ti on, In be trieb nah me, War tung und Prü fung der Ge rä te dür fen nur
von ei ner aner kannt aus ge bil de ten Elek tro fach kraft, die mit den Si cher heits stan dards der Au to -
ma ti sie rungs- und elek tri schen An triebs tech nik ver traut ist, durch ge führt wer den. Ein grif fe in die
Hard- und Soft wa re un se rer Pro duk te, so weit sie nicht in die sem Hand buch be schrie ben sind, dür -
fen nur durch un ser Fach per so nal vor ge nom men wer den.

Be stim mungs ge mä ßer Ge brauch

Das A(1S)J71DN91 ist nur nur für die Ein satz be rei che vor ge se hen, die in die sem Hand buch be -
schrie ben sind. Ach ten Sie auf die Ein hal tung al ler im Hand buch an ge ge be nen Kenn da ten. Die
Pro duk te wur den un ter Be ach tung der Si cher heits nor men ent wi ckelt, ge fer tigt, ge prüft und do -
ku men tiert. Un qua li fi zier te Ein grif fe in die Hard- oder Soft wa re bzw. Nicht be ach tung der in die -
sem Hand buch an ge ge be nen oder am Pro dukt an ge brach ten Warn hin wei se kön nen zu
schwe ren Per so nen- oder Sach schä den füh ren. Es dür fen nur von Mit sub is hi Elec tric emp foh -
le ne Zu satz- bzw. Er wei te rungs ge rä te be nutzt wer den. Jede an de re da rü ber hin aus ge hen de
Ver wen dung oder Be nut zung gilt als nicht be stim mungs ge mäß.

Si cher heits re le van te Vor schrif ten

Bei der Pro jek tie rung, In stal la ti on, In be trieb nah me, War tung und Prü fung der Ge rä te müs sen
die für den spe zi fi schen Ein satz fall gül ti gen Si cher heits- und Un fall ver hü tungs vor schrif ten be -
ach tet wer den. Es müs sen be son ders fol gen de Vor schrif ten (ohne An spruch auf Voll stän dig -
keit) be ach tet wer den:

P VDE-Vorschriften

– VDE 0100
Be stim mun gen für das Er rich ten von Starkst ro man la gen mit ei ner Nenn span nung bis
1000V

– VDE 0105
Be trieb von Starkst ro man la gen

– VDE 0113
Elek tri sche An la gen mit elek tro ni schen Be triebs mit teln

– VDE 0160
Aus rü stung von Starkst ro man la gen und elek tri schen Be triebs mit teln

– VDE 0550/0551
Be stim mun gen für Trans for ma to ren

– VDE 0700
Si cher heit elek tri scher Ge rä te für den Haus ge brauch und ähn li che Zwe cke

– VDE 0860
Si cher heits be stim mun gen für netz be trie be ne elek tro ni sche Ge rä te und de ren Zu be -
hör für den Haus ge brauch und ähn li che Zwe cke

P Brand ver hü tungs vor schrif ten

P Un fall ver hü tungs vor schrif ten

– VBG Nr.4: Elek tri sche An la gen und Be triebs mit tel
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Ge fah ren hin wei se

Die ein zel nen Hin wei se ha ben fol gen de Be deu tung:

P
GE FAHR:
Be deu tet, dass eine Ge fahr für das Le ben und die Ge sund heit des An wen ders durch
elek tri sche Span nung be steht, wenn die ent spre chen den Vor sichts maß nah men
nicht ge trof fen wer den.

E
ACH TUNG:
Be deu tet eine War nung vor mög li chen Be schä di gun gen des Ge rä tes oder an de ren
Sach wer ten so wie feh ler haf ten Ein stel lun gen, wenn die ent spre chen den Vor sichts -
maß nah men nicht ge trof fen wer den.
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All ge mei ne Ge fah ren hin wei se und Si cher heits vor keh run gen

Die fol gen den Ge fah ren hin wei se sind als ge ne rel le Richt li nie für spei cher pro gram mier ba re
Steuerungen in Ver bin dung mit an de ren Ge rä ten zu ver ste hen. Sie müs sen bei Pro jek tie rung,
In stal la tion und Be trieb der elek tro tech ni schen An la ge un be dingt be ach tet wer den.

P
GE FAHR:
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P Die im spe zi fi schen Ein satz fall gel ten den Si cher heits- und Un fall ver hü -
tungsvorschriften sind zu be ach ten. Der Ein bau, die Ver drah tung und das Öff -
nen der Bau grup pen, Bau tei le und Ge rä te muss im span nungs lo sen Zu stand
er fol gen.

P Bau grup pen, Bau tei le und Ge rä te müs sen in ei nem be rüh rungs si che ren Ge -
häu se mit ei ner be stim mungs ge mä ßen Ab de ckung und Schutzeinrichtung
installiert wer den.

P Bei Ge rä ten mit ei nem orts fe sten Netz an schluss muss ein all po li ger Netz trenn-
schal ter oder eine Si che rung in die Ge bäud ein stal la tion ein ge baut wer den.

P Über prü fen Sie span nungs füh ren de Ka bel und Lei tun gen, mit de nen die Ge rä te 
ver bun den sind, re gel mä ßig auf Iso la tions feh ler oder Bruch stel len. Bei Fest -
stel lung ei nes Feh lers in der Ver ka be lung müs sen Sie die Ge rä te und die Ver ka -
be lung so fort span nungs los schal ten und die de fek te Ver ka be lung ersetzen.

P Über prü fen Sie vor der In be trieb nah me, ob der zu läss si ge Netz span -
nungsbereich mit der ört li chen Netz span nung über ein stimmt.

P NOT-AUS-Einrichtungen ge mäß VDE 0113 müs sen in al len Be triebs ar ten der
Anlage bleiben. Ein En trie geln der NOT-AUS-Ein rich tung darf kei nen un kon trol -
lier ten oder un de fi nier ten Wie der an lauf be wir ken.

P Damit ein Leitungs- oder Aderbruch auf der Signalseite nicht zu undefinierten
Zuständen führen kann, sind entsprechende Sicherheitsvorkehrungen zu treffen.

P Treffen Sie die erforderlichen Vorkehrungen, um nach Spannungseinbrüchen
und -ausfällen ein unterbrochenes Programm ordnungsgemäß wieder
aufnehmen zu können. Dabei dürfen auch kurzzeitig keine gefährlichen
Betriebszustände auftreten.



Si cher heits hin wei se für die Pla nung des Netzwerks

E
ACH TUNG:

P
GE FAHR

Si cher heits hin wei se für die In stal la tion des Mo duls

E
ACH TUNG:
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P Verlegen Sie die Datenleitung nicht in der Nähe von Netz- oder  Hoch-
span nungs lei tun gen oder Lei tun gen, die eine Lastspannung füh ren. Der
Mindestabstand zu diesen Leitungen beträgt 100 mm.
Wenn dies nicht beachtet wird, können durch Störungen Fehlfunktionen
auftreten.

P Nach dem Auf tre ten ei nes Kom mu ni ka tions feh lers blei ben die Ein gangs da ten 
des Mas ters  in dem Zu stand wie vor der Stö rung.
Bei ei nem Kom mu ni ka tions feh ler wer den die Zu stän de der Aus gän ge  der
Sla ve-Sta tio nen von den tech ni schen Da ten der Sla ves und von der Pa ra me -
trie rung der Mas ter-Sta ti on be stimmt.
Fra gen Sie im SPS-Pro gramm den Zu stand der Kom mu ni ka ti on ab und se hen
Sie eine Ver rie ge lung bei der Pro gramm be ar bei tung vor.

P  Set zen Sie das Mo dul nur in den Be triebs be din gun gen ein, die für die SPS vor -
ge schrie ben sind.
Wird das Mo dul un ter an de ren Be din gun gen be trie ben, kann das Mo dul be -
schä digt wer den und es be steht die Ge fahr von elek tri schen Schlä gen, Feu er
oder Stö run gen.

P Set zen Sie zur Mon ta ge  das  Mo dul  zu erst  mit dem Win kel  in die da für vor ge -
se he ne Füh rung des Bau grup pen trä gers ein und zie hen Sie dann die Be fes ti -
gungs schrau be mit dem vor ge schrie be nen Dreh mo ment an.
Wenn das Mo dul nicht kor rekt mon tiert wird, kann das zum Zu sam men bruch
des Da ten aus tau sches, zu Stö run gen oder zur Be schä di gung des Mo duls füh -
ren.

P Be rüh ren Sie kei ne lei ten den Tei le oder elek tro ni sche Bau tei le der Bau-
grup pe.
Dies kann zu Stö run gen oder Be schä di gung der Bau grup pe füh ren.



Si cher heits hin wei se für die Ver drah tung

P
GE FAHR

E
ACH TUNG:

Si cher heits hin wei se für die In be trieb nah me und War tung

P
ACH TUNG:

E
ACH TUNG:
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P Schal ten Sie die Ver sor gungs span nung der SPS all po lig ab, be vor das Mo dul
ver drah tet wird.
Wird dies nicht be ach tet, be steht die Ge fahr von elek tri schen Schlä gen und
der Be schä di gung des Mo duls.

P Das Ein drin gen von leit fä hi gen Fremd kör pern in das Ge häu se des Mo duls
kann Feu er oder Stö run gen ver ur sa chen oder zum Zu sam men bruch des Da -
ten aus tau sches füh ren.

P Ver le gen Sie die Da ten lei tun gen in Ka bel ka nä le oder be fes ti gen Sie die Lei tun -
gen mit Ka bel bin dern.

P Zie hen Sie nicht an den Da ten lei tun gen, um sie vom Mo dul zu tren nen.
Ziehen Sie bei Lei tun gen mit Ste cker nur am Ste cker.
Lö sen Sie bei Lei tun gen ohne Ste cker zu erst die Klem men schrau ben, be vor
Sie die Da ten lei tung vom Modul tren nen.

P Schal ten sie die ex ter ne Ver sor gungs span nung all po lig aus, be vor Sie die
Klem men des Mo duls be rüh ren, festziehen oder das Mo dul reinigen.
Wenn dies nicht be ach tet wird, kön nen Stö run gen auf tre ten oder die Bau -
grup pe kann be schä digt wer den.

P Öff nen Sie nicht das Ge häu se des Mo duls. Zu sam men bruch des Da ten aus -
tau sches, Stö run gen, Ver let zun gen und/oder Feu er kön nen die Fol ge sein.

P Schal ten Sie die Ver sor gungs span nung der SPS all po lig ab, be vor das Mo dul
mon tiert oder de mon tiert wird.
Wird das Mo dul un ter Span nung mon tiert oder de mon tiert, kann es zu Stö run -
gen oder Be schä di gung des Mo duls kom men.
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1 Übersicht

Mit dem De vi ce Net kön nen z. B. Fre quen zum rich ter oder E/A-Mo du le von Fremd her stel lern an
spei cher pro gram mier ba ren Steue run gen der MEL SEC-Se rie an ge schlos sen wer den.
Beim De vi ce Net kön nen bis zu 64 Ge rä te in ei nem Netz werk be trie ben wer den, das Ket ten- 
oder Baum struk tur ha ben kann, wo bei auch eine Kom bi na ti on bei der Struk tu ren mög lich ist. 
Zur Ver bin dung der Ge rä te wird eine ab ge schirm te Lei tung mit 4 Adern (je 2 paa rig ver drill te
Adern für Da ten und Ver sor gungs span nung) ver wen det. Das Netz werk kann bis zu 500 m lang
sein.

In ei ner spei cher pro gram mier ba ren Steue rung (SPS) der MEL SEC-AnU-/QnA-Se rie dient das 
Mo dul AJ71DN91als Mas ter-Sta ti on in ner halb des De vi ce Net. Bei ei ner SPS der MEL SEC-
AnS-/QnAS-Se rie über nimmt das A1SJ71DN91 die se Auf ga be.

HINWEIS Beim An schluss von Pro duk ten von Fremdherstellern an das De vi ce Net kann für die kor rek -
te Funk ti on kei ne Ge währ lei stung über nom men wer den.

1.1 Leistungsmerkmale

P Die Mo du le AJ71DN91 und A1SJ71DN91 ent spre chen den Spe zi fi ka tio nen des De vi ce -
Net (Aus ga be 2.0)

P In ner halb ei nes Netz wer kes kön nen die Mo du le AJ71DN91 und A1SJ71DN91 als Mas -
ter-Sta tio nen ein ge setzt wer den, über die der Da ten aus tausch mit bis zu 63 Sla ve-Sta tio -
nen ab ge wi ckelt wer den kann.

P Über tra gungs ge schwin dig keit wahl wei se 125, 250 oder 500 kBaud 

P Die Kom mu ni ka tions me tho de beim Aus tausch von E/A-Da ten ( pol ling, bit stro be, bei Zu -
stands än de rung und zyk lisch) kann für je den Sla ve in di vi du ell ge wählt wer den.

P Bei der E/A-Kom mu ni ka ti on kön nen bis zu 2048 Ein gangs-Adres sen (256 By tes) und bis
zu 2048 Ausgangs-Adres sen (256 By tes) an ge spro chen wer den.

P Über die Mit tei lungs kom mu ni ka ti on kön nen bis zu 240 Byte Da ten aus ge tauscht wer den.

P Die Mo dule kön nen im Ab lauf pro gramm mit Hil fe von TO-An wei sun gen oder mit der Kon fi -
gu ra tions-Soft wa re Sy Con pa ra me triert wer den.   

HINWEIS Beim An schluss ei nes Mess ge rä tes zur Ana ly se des Netz wer kes wer den die Mo du le
AJ71DN91 und A1SJ71DN91 als Pro dukt der Fa. Hil scher er kannt.

Übersicht Leistungsmerkmale

DeviceNet-Master-Module 1 - 1



1.2 Da ten aus tausch über DeviceNet

1.2.1 Aufbau des Netzwerkes

Ein Netz werk be steht aus ei ner Mas ter-Sta ti on und bis zu 63 Sla ve-Sta tio nen.

P Bei de En den der Haupt lei tung müs sen mit ei nem Wi der stand ab ge schlos sen wer den.

P Die Po si tio nen der Mas ter-Sta ti on und der Sla ve-Sta tio nen in ner halb des Netz wer kes
sind nicht vor ge schrie ben. Sie kön nen be lie big an ge ord net wer den. 

P Ein ex ter nes Netz teil dient zur Strom ver sor gung des Netz wer kes. Die Mo du le wer den
über die Da ten lei tung mit Span nung ver sorgt.

P Die Über tra gungs ge schwin dig keit (125, 250 oder 500 kBaud) kann per Ab lauf pro gramm
oder mit tels der Kon fi gu ra tions-Soft wa re ein ge stellt wer den. 

P Die ma xi ma le Lei tungs län ge ist von der Über tra gungs ge schwin dig keit ab hän gig.

Da ten aus tausch über DeviceNet Übersicht
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1.2.2 Parametrierung

Das A(1S)J71DN91 muss zum Da ten aus tausch mit den Sla ve-Sta tio nen pa ra me triert wer den. Zu 
den er for der li chen Ein stel lun gen zäh len u.A. die Über tra gungs ge schwin dig keit, die Sta tions num -
mer (MAC ID) des A(1S)J71DN91 und die An zahl der E/A-Adres sen der Sla ve-Sta tio nen. 

Die Pa ra me trie rung kann ent we der mit Hil fe des Ab lauf pro gram mes oder der Kon fi gu ra tions -
soft wa re Sy Con er fol gen.
Ge si chert wer den die Pa ra me ter in ei nem Spei cher (E2PROM) im A(1S)J71DN91.

1.2.3 E/A-Kommunikation mit Slave-Stationen

Bei der E/A-Kom mu ni ka ti on wer den Ein- und Aus gangs zu stän de zwi schen der SPS, in der das
Mas ter-Mo dul in stal liert ist, und Sla ve-Sta tio nen aus ge tauscht.

* Vier Kom mu ni ka tions me tho den ste hen zur Ver fü gung:
Pol ling
Bit stro be
Über tra gung bei Zu stands än de rung 
zyk li sche Über tra gung

Eine die ser vier Kom mu ni ka tions me tho den kann für je den Sla ve ge wählt wer den.

Übersicht Da ten aus tausch über DeviceNet
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Abb. 1-2: Prin zip der E/A-Kommunikation



1.2.4 Mitteilungskommunikation

Mit Hil fe der Mit tei lungs kom mu ni ka ti on kön nen Attribute von ei ner Sla ve-Sta ti on ge le sen oder
zu ei ner Sla ve-Sta ti on über tra gen wer den.

Le sen von Attributen

Da ten aus tausch über DeviceNet Übersicht

1 - 4 MITSUBISHI ELECTRIC

DN91003C

SPS CPU A(1S)J71DN91 Slave-Station

Operanden

Datenregister (D)
File-Register (R)

Operanden

Datenregister (D)
File-Register (R)

FROM

FROM

TO
An wei sungs be reich

zur Mit tei lungs-
kommunikation

Er geb nis der
Mit tei lungs-

kom mu ni ka ti on

Daten der
Mit tei lungs-

kom mu ni ka ti on
(max. 240 Byte)

Klas se

Instanz

Instanz

At tri but

At tri but

At tri but

At tri but

Klas se

Instanz

Instanz

At tri but

At tri but

At tri but

Abb. 1-3: Le sen von At tri bu ten



Schrei ben von Attributen
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Le sen von Feh lermeldungen
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Abb. 1-5: Le sen von Fehlermeldungen
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2 Systemkonfiguration

2.1 All ge mei ne Konfiguration

Eine Mas ter-Sta ti on kann mit bis zu 63 Sla ve-Sta tio nen Da ten aus tau schen. Jede Sta ti on kann
ent we der di rekt oder über ein T-Stück und eine Stichleitung an die Netz wer klei tung an ge schlos -
sen wer den.

Systemkonfiguration All ge mei ne Konfiguration
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Abb. 2-1: Di rek ter An schluss der Mas ter-Sta ti on an das Netzwerk
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Das De vi ce Net-Mas ter-Mo dul A(1S)J71DN91 kann im Haupt- oder Er wei te rungs bau grup pen -
trä ger der SPS in stal liert wer den.

All ge mei ne Konfiguration Systemkonfiguration

2 - 2 MITSUBISHI ELECTRIC

MITSUBISHI

POWER

AC 100/110/120V
AC 200/220/240V

INPUT
DC5V 5A
OUTPUT

A1S61P

50/60Hz

IN OUT

Abb. 2-3: Zu sam men stel lung von De vi ce Net-Mas ter-Mo dul, SPS und Pro gram mier-
ge rät

DN91008C

DeviceNet

Haupt- oder Stichleitung

SPS-CPU

Hauptbaugruppenträger

Verbindungskabel

Erweiterungsbaugruppenträger

RS232-Leitung

DeviceNet-Master-Modul
AJ71DN91 / A1SJ71DN91

Personal Computer mit
Konfigurationssoftware



2.2 Kom bi na ti on mit CPU-Mo du len und Netz wer ken

Be ach ten Sie bei der Sys tem kon fi gu ra ti on die fol gen den Punkte:

P Je des De vi ce Net-Mas ter-Mo dul be legt ei nen Steck platz des Haupt- oder Er wei te rungs -
bau grup pen trä gers und 32 E/A-Adres sen.

P Das A(1S)J71DN91 kann auf je den Steck platz des Haupt- oder Er wei te rungs bau grup -
pen trä gers in stal liert wer den.

P Die De vi ce Net-Mas ter-Mo du le soll ten nicht in Er wei te rungs bau grup pen trä ger ohne ei ge -
ne Strom ver sor gung (z.B. A55B, A1S55B-S1) in stal liert wer den. Falls eine Ver wen dung
die ser Er wei te rungs bau grup pen trä ger un ver meid lich ist, muss das Netzteil des Haupt -
bau grup pen trä gers über ge nü gend Lei stung ver fü gen. Be ach ten Sie auch den Span -
nungs ab fall im Er wei te rungs ka bel.
Nä he re Hin wei se zu den Netz tei len fin den Sie in der Be die nungs an lei tung der SPS-CPU.

P Die DeviceNet-Master-Module können nicht in einer dezen tralen E/A-Station am
MELSECNET(II) oder MELSECNET/B instal liert werden.

P Ver le gen Sie die De vi ce Net-Lei tun gen zur Ver mei dung von Stö run gen ge trennt von Lei -
tun gen zur Strom ver sor gung und Lei tun gen, die Ein- oder Aus gangs sig na le füh ren.

P Von an de ren Sta tio nen am De vi ce Net kann nicht über das De vi ce Net-Mas ter-Mo dul auf
das Ab lauf pro gramm in der SPS der CPU zu ge grif fen wer den. Eben so ist kein di rek ter Da -
ten aus tausch zwi schen Sla ve-Sta tio nen mög lich.

2.2.1 Kombination mit CPU-Modulen

Systemkonfiguration Kom bi na ti on mit CPU-Mo du len und Netz wer ken

DeviceNet-Master-Module 2 - 3

CPU-Mo du le
An zahl der ein setz ba ren De vi ce Net-Mas ter-Mo du le

A1SJ71DN91 AJ71DN91

AnS-/QnAS-Se rie

A1SHCPU

Keine Einschränkung
Die maximale Anzahl der von der

CPU ansprechbaren Ein- und
Ausgänge ist jedoch zu beachten.

Nicht verwendbar

A2SHCPU
A2SHCPU-S1
A2ASCPU
A2ASCPU-S1
A2ASCPU-S30
A2ASCPU-S60

Q2ASCPU
Q2ASCPU-S1
Q2ASHCPU
Q2ASHCPU-S1

AnU-/QnA-Se rie

A2UC PU
A2UC PU-S1

Nicht verwendbar

Keine Einschränkung
Die maximale Anzahl der von der

CPU ansprechbaren Ein- und
Ausgänge ist jedoch zu beachten.

A3UC PU

Q2AC PU
Q2AC PU-S1

Q3AC PU

Q4AC PU
Q4ARCPU

Tab. 2-1: Kom bi na tions mög lich kei ten der De vi ce Net-Mas ter-Mo du le mit CPU-Modulen



2.2.2 Kombination mit MELSECNET-Netzwerken

Kom bi na ti on mit CPU-Mo du len und Netz wer ken Systemkonfiguration
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Netzwerk
An zahl der ein setz ba ren De vi ce Net-Mas ter-Mo du le

A1SJ71DN91 AJ71DN91

MEL SEC NET 

Nicht verwendbar

Nicht verwendbarMEL SEC NET/B

MEL SEC NET/10

AnS-/QnAS-Se rie A1SJ72QLP25
A1SJ72QBR15

AnU-/QnA-Se rie AJ72QLP25
AJ72QBR15 Keine Einschränkung

Tab. 2-2: Ver wend bar keit der De vi ce Net-Mas ter-Mo du le in de zen tra len E/A-Sta ti onen



2.3 Kon fi gu ra tions-Soft wa re

Zur Pa ra me trie rung des De vi ce Net wird die Kon fi gu ra tions-Soft wa re Sy Con ab Ver si on 2.0.6.2
ver wen det. 

HINWEIS Beim An schluss von Pro duk ten von Fremd her stel lern an das De vi ce Net kann die kor rek te
Funk ti on kei ne Ge währ lei stung über nom men wer den.

2.3.1 Systemanforderungen

2.3.2 Verbindungsleitung

Zur Ver bin dung des PCs mit der Kon fi gu ra tions-Soft wa re und der A(1S)J71DN91 wird eine
RS-232C-Lei tung ver wen det. 

* Die ge stri chelt dar ge stell ten Ver bin dun gen sind nicht un be dingt er for der lich. Wenn sie je -
doch aus ge führt wer den, spielt es kei ne Rol le, wel che Sei te der Lei tung z.B. an den PC an -
ge schlos sen wird.

Systemkonfiguration Kon fi gu ra tions-Soft wa re
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A(1S)J71DN91
(9-po li ge Sub-D-Buch se) Ver bin dung*

Per so nal Com pu ter
(9-po li ge Sub-D-Buch se)

Sig nal PIN PIN Sig nal

7 RTS

  — 1 8 CTS

RD 2 3 TXD

DS 3 2 RXD

DTR 4 6 DSR

SG 5 5

— 6 4 DTR

RS 7 1 DCD

CS 8

— 9 9 RI

Abb. 2-4: Lei tung zur Ver bin dung ei nes PC mit den De vi ce Net-Mas ter-Modulen 

Merkmal Beschreibung

Per so nal Com pu ter AT-kom pa tib ler PC

CPU mind. In tel 486 Prozessor

Be triebs sys tem Wind ows 95, Wind ows 98, Wind ows NT

Festplatte Min de stens 10 MB  frei er Spei cher platz 

Spei cher (RAM) min. 16 MB

Monitor Auf lö sung min. 800 x 600 Bildpunkte

Laufwerk Ein CD-ROM Lauf werk wird zur In stal la ti on der Sof wa re be nö tigt.

Tab. 2-3: An for de rung an den PC für In stal la ti on und Be trieb der Kon fi gu ra tions-
Soft wa re 
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3 Ein- und Aus gangs sig na le

3.1 Über sicht

Nach fol gend sind die Sig na le be schrie ben, die zum Da ten aus tausch zwi schen dem
A(1S)J71DN91 und der CPU der SPS, in der das Mo dul in stal liert ist, zur Ver fü gung ste hen.
Das „n“ in der E/A-Adres se steht für die An fangs adres se des De vi ce Net-Mas ter-Mo duls, die
vom Steck platz und von der Adres sen ver ga be ab hän gig ist. Bei der An fangs adres se „X/Y30“
ent spre chen z.B. die Be rei che Xn0 bis X(n+1)F und Yn0 bis Y(n+1)F den Adres sen  X30 bis X4F 
bzw. Y30 bis Y4F.

HINWEIS Be ach ten Sie bei der Pro gram mie rung, dass es zu Fehl funk tio nen kom men kann, wenn ei -
nes der re ser vier ten Sig na le vom SPS-Pro gramm an ge spro chen (ge setzt oder rück ge -
setzt) wird.

Ein- und Aus gangs sig na le Über sicht

DeviceNet-Master-Module 3 - 1

Sig nal rich tung: A(1S)J71DN91 R SPS-CPU Sig nal rich tung: SPS-CPU R A(1S)J71DN91

Ein gang Beschreibung Aus gang Beschreibung

Xn0 Watch-Dog-Ti mer-Feh ler (WDT-Feh ler) Yn0

Re ser viert

Xn1 E/A-Da ten wer den ak tua li siert. Yn1

Xn2 Mit tei lungs kom mu ni ka ti on beendet Yn2

Xn3 Feh ler bei der Kommunikation Yn3

Xn4 Mind. ein Sla ve kom mu ni ziert nicht mehr. Yn4

Xn5 Feh ler bei der Mit tei lungs kom mu ni ka ti on Yn5

Xn6 Pa ra me ter wer den ein ge tra gen. Yn6

Xn7 Ein trag der Pa ra me ter beendet Yn7

Xn8
bis

XnE
Reserviert

Yn8
bis

YnE

XnF Mo dul ist be reit. YnF

X(n+1)0 Y(n+1)0 Re ser viert

X(n+1)1 Y(n+1)1 E/A-Da ten ak tua li sie ren

X(n+1)2 Y(n+1)2 Mit tei lungs kom mu ni ka ti on starten

X(n+1)3 Y(n+1)3 Feh ler mel dung löschen

X(n+1)4 Y(n+1)4

Re ser viertX(n+1)5 Y(n+1)5

X(n+1)6 Y(n+1)6

X(n+1)7 Y(n+1)7 Pa ra me ter eintragen

X(n+1)8
bis

X(n+1)F
Re ser viert

Y(n+1)8
bis

Y(n+1)F
Re ser viert

Tab. 3-1: Ein- und Aus gangs sig na le des A(1S)J71DN91



3.2 Be schrei bung der Sig na le

3.2.1 Xn0, Watch-Dog-Timer-Fehler (WDT-Fehler)

Die ses Sig nal wird ge setzt, wenn durch die Selbst di ag no se funk ti on des A(1S)J71DN91 ein
Watch-Dog-Ti mer-Feh ler ent deckt wird.

Sig nal "0": Nor mal zu stand, kein Feh ler
Sig nal "1": Ein Watch-Dog-Ti mer-Feh ler ist auf ge tre ten.

3.2.2 E/A zur Datenaktualisierung 

Y(n+1)1: E/A-Da ten ak tua li sie ren
Xn1: E/A-Da ten wer den ak tua li siert.

Bei der Da ten ak tua li sie rung wer den die Aus gangs da ten, die im Puf fer spei cher ab ge legt sind,
an die Sla ve-Sta tio nen über tra gen. Die Ak tua li sie rung wird aus ge führt, wenn das
A(1S)J71DN91 im Nor mal be trieb ist (In halt der Puf fer spei che rad res se 432 (01BOH) = C0H).

A Um die Da ten ak tua li sie rung zu star ten, wird im Ab lauf pro gramm der Aus gang Y(n+1)1
ge setzt.

B Die Da ten ak tua li sie rung be ginnt und der Ein gang Xn1 wird vom A(1S)J71DN91 ge setzt.
C Zur Been di gung der Da ten ak tua li sie rung wird der Aus gang Y(n+1)1 im Ab lauf pro gramm

zu rück ge setzt.
D Die Ak tua li sie rung wird ab ge bro chen und die Aus gän ge der Sla ve-Sta tio nen wer den zu -

rück ge setzt. Die Ein gangs zu stän de der Sla ve-Sta tio nen wer den wei ter hin in den Puf fer -
spei cher des A(1S)J71DN91 ein ge le sen.

Be schrei bung der Sig na le Ein- und Aus gangs sig na le
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Watch-Dog-Ti mer-Feh ler (Xn0)

Mo dul ist be reit (XnF)

Abb. 3-1: Sig nal ver lauf bei WDT-Feh ler

Abb. 3-2: Sig nal ver lauf bei der Datenaktualisierung
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E/A-Da ten ak tua li sie ren
(Y(n+1)1)

E/A-Da ten wer den
ak tua li siert (Xn1)



3.2.3 E/A zur Steuerung der Mitteilungskommunikation

Y(n+1)2: Mit tei lungs kom mu ni ka ti on star ten
Xn2: Mit tei lungs kom mu ni ka ti on been det
Xn5: Feh ler bei der Mit tei lungs kom mu ni ka ti on

Die oben ge nann ten Sig na le wer den zur Steue rung der Mit tei lungs kom mu ni ka ti on ver wen det.
Der Aus tausch von Mit tei lun gen ist mög lich, wenn das A(1S)J71DN91 im Nor mal be trieb ist
(In halt der Puf fer spei che rad res se 432 (01BOH) = C0H).

A Die An wei sung und die Da ten für den Mit tei lungs ver sand wer den in den Puf fer spei cher
ein ge tra gen.

B Der Aus gang Y(n+1)2 wird im Ab lauf pro gramm gesetzt.  Beim zyk li schen Set zen die ses
Aus gan ges soll te das In ter vall min de stens 100 ms be tra gen.

C Nach dem Aus tausch der Mit tei lung setzt das De vi ce Net-Mas ter-Mo dul den Ein gang Xn2.
Das Er geb nis der Mit tei lungs kom mu ni ka ti on wird in den Puf fer spei cher ein ge tra gen und
kann mit ei ner FROM-An wei sung ge le sen wer den.

D Der Ein gang Xn5 wird ge setzt, falls bei der Mit tei lungs kom mu ni ka ti on ein Feh ler auf ge tre -
ten ist.

E Das Er geb nis der Mit tei lungs kom mu ni ka ti on und die Da ten wer den mit FROM-An wei -
sungen ge le sen.

F Der Aus gang Y(n+1)2 kann vom Ab lauf pro gramm zu rück ge setzt wer den, nach dem die
Mit tei lungs da ten im Puf fer spei cher aus ge wer tet wur den.

G Das A(1S)J71DN91 setzt den Ein gang Xn2 und ge ge be nen falls den Ein gang Xn5 zu rück.

Ein- und Aus gangs sig na le Be schrei bung der Sig na le
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Abb. 3-3: Sig nal ver lauf bei der Mitteilungskommunikation

Y(n+1)2

Xn2
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Mitteilung lesen (mit der FROM-Anweisung)
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3.2.4 Fehlermeldung, Fehlermeldung löschen

Xn3: Feh ler bei der Kom mu ni ka ti on
Y(n+1)3: Feh ler mel dung löschen

A Beim Auf tre ten ei nes Feh lers wer den In for ma tio nen zu die sem Feh ler in der Puf fer spei -
che rad res se 433 (01B1H) ab ge legt und der Ein gang Xn3 ge setzt. 
Die ser Ein gang wird selbst tä tig zu rück ge setzt, nach dem die Feh ler ur sa che be sei tigt
wur de. In for ma tio nen zum Feh ler kön nen aus dem Puf fer spei cher ge le sen wer den. 

B Durch Set zen des Aus gan ges Y(n+1)3 wird der In halt der Puf fer spei che rad res se 433
(01B1H) nach der Be he bung des Feh lers ge löscht.    

3.2.5 Mindestens ein Slave kommuniziert nicht mehr (Xn4)

Der Ein gang Xn4 wird ge setzt, falls ein pa ra me trier ter Sla ve nicht mehr kom mu ni ziert. Durch
Aus wer ten des Puf fer spei cher be rei ches 444 bis 447 (01BCH bis 01BFH) kann fest ge stellt wer -
den, mit wel cher Sla ve-Sta ti on kein Da ten aus tausch mehr mög lich ist.

Der Ein gang Xn4 wird vom De vi ce Net-Mas ter-Mo dul zu rück ge setzt, so bald alle Sla ve-Sta tio -
nen wie der nor mal kom mu ni zie ren.

Be schrei bung der Sig na le Ein- und Aus gangs sig na le
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Abb. 3-4: Sig nal ver lauf bei ei ner Fehlermeldung
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3.2.6 E/A zur Parametrierung durch das Ablaufprogramm

Y(n+1)7: Pa ra me ter ein tra gen
Xn6: Pa ra me ter wer den ein ge tra gen.
Xn7: Ein trag der Pa ra me ter been det

Die se Sig na le die nen zur Steue rung der Pa ra me trie rung des De vi ce Net-Mas ter-Mo duls durch
das Ab lauf pro gramm.

A Vor aus set zung zur Pa ra me trie rung ist, dass die E/A-Da ten nicht ak tua li siert wer den. Der
Aus gang Y(n+1)1 (Ak tua li sie rung star ten) muss des halb zu rück ge setzt werden, be vor die
Pa ra me ter übert ra gen wer den.

B Die Pa ra me ter wer den in dem Puf fer spei cher be reich mit den Adres sen 468 bis 975
(01D4H bis 03CFH) ein ge tra gen.

C Durch Set zen des Aus gangs Y(n+1)7 wird die Pa ra me trie rung ein ge lei tet.
D Der Ein gang Xn6 wird vom A(1S)J71DN91 ge setzt, wenn die Pa ra me ter ein ge tra gen wer -

den. Der Da ten aus tausch mit an de ren Sla ve-Sta tio nen ist wäh rend der Pa ra me trie rung
nicht mög lich.

E Der Ab schluss der Pa ra me trie rung wird vom De vi ce Net-Mas ter-Mo dul durch Set zen des
Ein gangs Xn7 an ge zeigt.

F Nach der Pa ra me trie rung kann die An for de rung zur Pa ra me trie rung vom Ab lauf pro gramm 
zu rück ge setzt wer den. Da rauf hin setzt das A(1S)J71DN91 die Ein gän ge Xn6 und Xn7 zu -
rück. 

HINWEISE Wenn die Pa ra me trie rung mit dem Aus gang Y(n+1)7 an ge for dert wird, wäh rend  die Da ten -
ak tua li sie rung ak ti viert ist (Xn1 = 1), wird der Ein gang Xn7 nicht ge setzt.
Schal ten Sie in die sem Fall den Aus gang Y(n+1)1 aus und prü fen Sie, dass Xn1 nicht ge -
setzt ist. Schalten Sie dann Y(n+1)7 aus und an schlie ßend wie der ein.

Wird die An for de rung zur Da ten ak tua li sie rung (Y(n+1)1) ge setzt, wäh rend die Pa ra me trie -
rung Y(n+1)7 an ge wählt ist, wird der Ein gang Xn1 (Da ten ak tua li sie rung ak tiv) nicht ein ge -
schal tet.
Schal ten Sie in die sem Fall den Aus gang Y(n+1)7 aus und an schlie ßend Y(n+1)1 aus und
wie der ein.

Ein- und Aus gangs sig na le Be schrei bung der Sig na le
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Abb. 3-5: Sig nal ver lauf bei der Parametrierung
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schreiben



3.2.7 Modul bereit (XnF)

Der Ein gang XnF wird vom De vi ce Net-Mas ter-Mo dul ge setzt, wenn es zur Kom mu ni ka ti on be -
reit  ist.

Be schrei bung der Sig na le Ein- und Aus gangs sig na le

3 - 6 MITSUBISHI ELECTRIC



4 Puf fer spei cher

Mit Hil fe des Puf fer spei chers wer den Da ten zwi schen dem De vi ce Net-Mas ter-Mo dul und der
CPU der SPS aus ge tauscht, in der das A(1S)J71DN91 in stal liert ist.

HINWEIS Nach ei nem Re set der SPS-CPU oder bei ei ner Un ter bre chung der Ver sor gungsspan nung
wird der In halt des Puf fer spei chers ge löscht.
Wenn das A(1S)J71DN91 je doch per Ab lauf pro gramm pa ra me triert wur de, wer den die se
Da ten im De vic eNet-Mas ter-Mo dul ge si chert und nach dem An lauf des Mo duls wie der in
den Pa ra me ter be reich des Puf fer spei chers über tra gen. 

4.1 Übersicht

* R: Der In halt der Spei cher zel le darf nur ge le sen wer den.
R/W: Die Spei cher zel le kann ge le sen und be schrie ben wer den.

Puf fer spei cher Übersicht

DeviceNet-Master-Module 4 - 1

Puf fer spei che rad res se
Inhalt Zugriff* Beschreibung

He xa de zi mal De zi mal

0000H bis 007FH 0 bis 127 Ein gangs da ten von den Sla ve-Sta tio nen R Kap. 4.2.1

0080H bis 00FFH 128 bis 255 Aus gangs da ten für die Sla ve-Sta tio nen R/W

0100H bis 010FH 256 bis 271 Nicht ver wen det —

0110H bis 011FH 272 bis 287 An wei sung für Mit tei lungs kom mu ni ka ti on R/W

0120H bis 012FH 288 bis 303 Er geb nis der Mit tei lungs kom mu ni ka ti on R

0130H bis 01A7H 304 bis 423
Sen de/Emp fangs da ten der Mit tei lungs kom mu -
ni ka ti on R/W

01A8H bis 01A9H 424 und 425
Mo dul ken nung (In die sen Spei cher zel len ist
„DN91“ im AS CII-For mat ab ge legt.) R

01AAH bis 01AFH 426 und 431 Nicht ver wen det —

01B0H 432 Zu stand des De vi ce Net-Masters R

01B1H 433

Feh ler mel dung

Hö her wer ti ges Byte: Feh ler-Code
Nie der wer ti ges Byte: Num mer der Sta ti on, bei
der der Feh ler auf ge tre ten ist

R

01B2H 434
An zahl der auf ge tre te nen Feh ler beim Da ten -
aus tausch R

01B3H 435 An zahl der auf ge tre te nen Bus feh ler R

01B4H bis 01B7H 436 bis 439 Kon fi gu ra tions-Sta tus der Sla ve-Sta tio nen R

01B8H bis 01BBH 440 bis 443 Nicht ver wen det —

01BCH bis 01BFH 444 bis 447 Kom mu ni ka tions-Sta tus der Sla ve-Sta tio nen R

01C0H bis 01C3H 448 bis 451 Nicht ver wen det —

01C4H bis 01C7H 452 bis 455 Feh ler-Sta tus der Sla ve-Sta tio nen R

01C8H bis 01CBH 456 bis 459 Nicht ver wen det —

01CCH bis 01CFH 460 bis 463
An wahl der Sla ve-Sta tio nen, bei de nen eine
Un ter bre chung der Kom mu ni ka ti on nicht mit
dem Ein gang Xn4 ge mel det wer den soll 

R

01D0H bis 01D3H 464 bis 467 Nicht ver wen det —

01D4H bis 03CFH 468 bis 975
Pa ra me ter

In die sem Be reich wer den durch das Ab lauf -
pro gramm die Pa ra me ter ein ge tra gen.

R/W

Tab. 4-1: Puf fer spei cher des A(1S)J71DN91



4.2 Be schrei bung

4.2.1 Eingangsdaten

Adress be reich: 0 bis 127 (0000H bis 007FH)

In dem Be reich für die Ein gangs da ten wer den die Da ten ab ge legt, die von den Sla ve-Sta tio nen
emp fan gen wur den. Wie die Da ten im Puf fer spei cher ein ge tra gen wer den, ist da von ab hän gig,
ob das De vi ce Net-Mas ter-Mo dul mit Hil fe der Kon fi gu ra tons-Soft wa re oder des Ab lauf pro gram -
mes pa ra me triert wur de.

Be le gung des Be rei ches bei der Pa ra me trie rung mit tels Ab lauf pro gramm 

Wenn das A(1S)J71DN91 über das Ab lauf pro gramm pa ra me triert wur de, wer den die Ein -
gangs da ten als Wort-Da te n (16 Bit) in den Puf fer spei cher ein ge tra gen.
Bei Dop pel wort-Da ten wird zu erst das nie der wer ti ge und dann das hö her wer ti ge Wort in den
Spei cher ein ge tra gen. Bei ei ner un ge ra den An zahl von Sta tio nen, die Byte-Da ten (8 Bit) über -
mit teln, muss ein frei es Byte ein ge fügt wer den, um die fol gen den Da ten wort wei se ab spei chern
zu kön nen. 

Das fol gen de Bei spiel er läu tert die Be le gung des Ein gangs be rei ches:

Be schrei bung Puf fer spei cher
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DN91014C

2. Byte-Modul 1. Byte-Modul

Frei 3. Byte-Modul

Adresse im Pufferspeicher 

1. Wort-Modul

2. Wort-Modul

1. Doppelwort-Modul (Lo-Wort)

1. Doppelwort-Modul (Hi-Wort)

1. Doppelwort-Modul (Hi-Wort)

1. Doppelwort-Modul (Lo-Wort)

1. Byte-Modul

1. Byte-Modul

Ein gangs da ten der 1. Sla ve-Station 

Ein gangs da ten der 2. Sla ve-Station 

Ein gangs da ten der 3. Sla ve-Station 

Bei ei ner un ge ra den An zahl von Ein gangs-
by tes bleibt ein Byte frei. 

0000H

0001H

0002H

0003H

0004H

0005H

0006H

0007H

0008H

0009H

Abb. 4-1: Be le gung des Ein gangs be rei ches (Bei spiel)

Sta tion
Anzahl der Eingangsmodule mit

Byte-Daten Wort-Daten Doppelwort

1 3 2 2

2 1 — —

3 1 — —

Tab. 4-2:
Bei spiel kon fi gu ra ti on



Be le gung des Be rei ches bei Pa ra me trie rung durch die Kon fi gu ra tions-Software

Bei der Kon fi gu ra ti on des Netz wer kes wer den Ein gangs adres sen („I.Addr.“) ver ge ben.

Der Spei cher platz im Ein gangs be reich des Puf fer spei chers ist von der Län ge der Da ten, der
Ein gangs adres se („I.Addr.“) und der Art der Adres sie rung (byte- oder wort wei se) ab hän gig. 

Die Be le gung wird durch das fol gen de Bei spiel er läu tert:

Bei by te wei ser Adres sie rung wer den die Ein gangs da ten fol gen der ma ßen ein ge tra gen:

Puf fer spei cher Be schrei bung
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Abb. 4-2: Bild schirm sei te zur De vi ce Net-Konfiguration
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Soft wa re steht nicht zur Ver fü gung
Screen-shot bit te an fer ti gen 

Art der Da ten „I. Addr“ Rei hen fol ge des Ein -
trags in den Spei cher

Byte-Daten 0 1

Byte-Daten 2 2

Wort-Daten 3 3

Wort-Daten 5 4

Tab. 4-3:
Kon fi gu ra ti on für das Bei spiel

Puf fer spei che rad res se Be le gung des Ein gangs be rei ches Ein trag in den Spei cher

0000H I. Addr 0 1

0001H I. Addr 3 I. Addr 2 2

0002H I. Addr 5 I. Addr 4 3

0003H I. Addr 6 4

Tab. 4-4: Be le gung des Ein gangs be rei ches (Bei spiel) bei by te wei ser Adressierung



Bei wort wei ser Adres sie rung er folgt der Ein trag der Ein gangs da ten wie in der fol gen den Ta bel -
le dar ge stellt:

4.2.2 Ausgangsdaten

Adress be reich: 128 bis 255 (0080H bis 00FFH)

In den Puf fer spei cher be reich für die Aus gangs da ten wer den mit der TO-An wei sung die Da ten
eing etra gen, die dann wei ter an die Sla ve-Sta tio nen über mit telt wer den.

Die Be le gung des Aus gangs be rei ches hängt da von ab, ob das De vi ce Net-Mas ter-Mo dul mit
Hil fe der Kon fi gu ra tons-Soft wa re oder des Ab lauf pro gram mes pa ra me triert wur de.

Be le gung des Be rei ches bei der Pa ra me trie rung mit tels Ab lauf pro gramm 

Wenn das A(1S)J71DN91 über das Ab lauf pro gramm pa ra me triert wur de, wer den die Aus -
gangs da ten als Wort-Da ten (16 Bit) in den Puf fer spei cher ein ge tra gen.
Bei Dop pel wort-Da ten wird zu erst das nie der wer ti ge und dann das hö her wer ti ge Wort in den
Spei cher ein ge tra gen. Bei ei ner un ge ra den An zahl von Sta tio nen, an de nen Byte-Da ten (8 Bit)
aus ge ben wer den, muss ein frei es Byte ein ge fügt wer den, um die fol gen den Da ten wort wei se
ab spei chern zu kön nen. 

Das fol gen de Bei spiel er läu tert die Be le gung des Ein gangs be rei ches:

Be schrei bung Puf fer spei cher
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Puf fer spei che rad res se Be le gung des Ein gangs be rei ches Ein trag in den Spei cher

0000H I. Addr 0 1

0001H

0002H I. Addr 2 2

0003H I. Addr 3 3

0004H

0005H I. Addr 5 4

Tab. 4-5: Be le gung des Ein gangs be rei ches (Bei spiel) bei wortwei ser Adres sie rung

Sta tion
Anzahl der Ausgangsmodule mit

Byte-Daten Wort-Daten Doppelwort

1 3 2 2

2 1 — —

3 1 — —

Tab. 4-6:
Kon fi gu ra ti on für das Bei spiel



Be le gung des Be rei ches bei Pa ra me trie rung durch die Kon fi gu ra tions-Soft wa re

Bei der Kon fi gu ra ti on des Netz wer kes wer den Aus gangs adres sen („O. Addr.“) ver ge ben.
Der Spei cher platz im Ausgangs be reich des Puf fer spei chers hängt von der Län ge der Da ten,
der Ein gangs adres se („O. Addr.“) und der Art der Adres sie rung (byte- oder wort wei se) ab. 

Das fol gen de Bei spiel dient zur Erklärung:

Puf fer spei cher Be schrei bung
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Art der Da ten „O. Addr“ Rei hen fol ge des Ein -
trags in den Spei cher

Byte-Daten 0 1

Byte-Daten 2 2

Wort-Daten 3 3

Wort-Daten 5 4

Tab. 4-7:
Kon fi gu ra ti on für das Bei spiel

Puf fer spei che rad res se Be le gung des Ein gangs be rei ches Ein trag in den Spei cher

0080H O. Addr 0 1

0081H O. Addr 3 O. Addr 2 2

0082H O. Addr 5 O. Addr 4 3

0083H O. Addr 6 4

Tab. 4-8: Be le gung des Aus gangs be rei ches (Bei spiel) bei by te wei ser Adres sie rung

DN91016C

2. Byte-Modul 1. Byte-Modul

Frei 3. Byte-Modul

Adresse im Pufferspeicher 

1. Wort-Modul

2. Wort-Modul

1. Doppelwort-Modul (Lo-Wort)

1. Doppelwort-Modul (Hi-Wort)

1. Doppelwort-Modul (Hi-Wort)

1. Doppelwort-Modul (Lo-Wort)

1. Byte-Modul

1. Byte-Modul

Ausgangs da ten der 1. Sla ve-Station 

Ausgangs da ten der 2. Sla ve-Station 

Ausgangs da ten der 3. Sla ve-Station 

Bei ei ner un ge ra den An zahl von Ausgangs-
by tes bleibt ein Byte frei. 

0080H

0081H

0082H

0083H

0084H

0085H

0086H

0087H

0088H

0089H

Abb. 4-3: Be le gung des Ausgangsbe rei ches (Bei spiel)



Bei wort wei ser Adres sie rung wer den die Aus gangs da ten ein ge tra gen, wie in der fol gen den
Ta bel le dar ge stellt :

4.2.3 Anweisung für Mitteilungskommunikation

Adress be reich: 272 bis 287 (0110H bis 011FH)

Be le gung des Spei cher be rei ches beim Ho len von Mit tei lun gen:

Zum Ho len von Mit tei lun gen wird der An wei sungs be reich zur Mit tei lungs kom mu ni ka ti on wie
oben an ge ge ben mit tels TO-An wei sun gen be schrie ben. Mit Hil fe der Ein- und Aus gän ge des
De vi ce Net-Mas ter-Mo duls (Kap. 3.2.3) wird an schlie ßend die Mit tei lung an ge for dert. Die emp -
fan ge nen Da ten wer den in den Adress be reich 304 bis 423 (0130H bis 01A7H) des Puf fer spei -
chers ein ge tra gen.

Be le gung des Spei cher be rei ches beim Sen den von Mit tei lun gen:

Be schrei bung Puf fer spei cher
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Puf fer spei che rad res se Be le gung des Ausgangs be rei ches Ein trag in den Spei cher

0080H O. Addr 0 1

0081H

0082H O. Addr 2 2

0083H O. Addr 3 3

0084H

0085H O. Addr 5 4

Tab. 4-9: Be le gung des Aus gangs be rei ches (Bei spiel) bei wort wei ser Adres sie rung

Puf fer spei che rad res se In halt der Spei cher zel len

He xa de zi mal De zi mal Hö her wer ti ges Byte Nie der wer ti ges Byte

0110H 272 0101H (Mitteilung holen)

0111H 273 Objektklassifizierung
Sta ti on snum mer der Sla ve-Sta ti on, de -
ren Ein stel lun gen ge le sen wer den sol -
len (MAC ID)

0112H 274 Instanzkennzeichnung

0113H 275 0 Attributkennzeichnung

Tab. 4-10: Be le gung des An wei sungs be rei ches zur Mit tei lungs kom mu ni ka ti on beim Ho -
len von Mitteilungen

Puf fer spei che rad res se In halt der Spei cher zel len

He xa de zi mal De zi mal Hö her wer ti ges Byte Nie der wer ti ges Byte

0110H 272 0102H (Mitteilung senden)

0111H 273 Objektklassifizierung Num mer der Sla ve-Sta ti on (MAC ID)

0112H 274 Instanzkennzeichnung

0113H 275 01H bis F0H

Länge der Mitteilung (1 bis 240 Byte) Attributkennzeichnung

Tab. 4-11: Bele gung des An wei sungs berei ches zur Mit tei lungs kom mu ni ka ti on beim
Sen den von Mit tei lun gen



Als Vor be rei tung für das Sen den von Mit tei lun gen wird der An wei sungs be reich zur Mit tei lungs -
kom mu ni ka ti on mit TO-An wei sun gen be schrie ben (s.o). Die Da ten, die ge sen det wer den sol -
len, wer den eben falls mit tels TO-An wei sun gen in den Adress be reich 304 bis 423 (0130H bis
01A7H) des Puf fer spei chers ein ge tra gen. An schlie ßend wird durch Set zen des Aus gan ges
Y(n+1)2 (Kap. 3.2.3) die Mit tei lung ver schickt.

Be le gung des Spei cher be rei ches beim Le sen von Fehlerinformationen:

Um Feh ler in for ma tio nen ei ner Sla ve-Sta ti on aus zu wer ten, wird mit tels TO-An wei sun gen die
ent spre chen de An wei sung in den An wei sungs be reich zur Mit tei lungs kom mu ni ka ti on ein ge tra -
gen. An schlie ßend wer den die Ein- und Aus gän ge des De vi ce Net-Mas ter-Mo duls (Kap. 3.2.3)
zur An for de rung der Feh ler in for ma tio nen ver wen det, die in den Adress be reich 304 bis 423
(0130H bis 01A7H) des Puf fer spei chers ein ge tra gen werden.  

Be le gung des Spei cher be rei ches beim Rück set zen von Einstellungen:

4.2.4 Ergebnis der Mitteilungskommunikation

Adress be reich: 288 bis 303 (0120H bis 012FH)

In den Er geb nis be reich wer den -ab hän gig von der An wei sung- In for ma tio nen zur aus ge führ ten
Mit tei lungs kom mu ni ka ti on ein ge tra gen. An schlie ßend wird vom De vi ce Net-Mas ter mo dul der
Ein gang Xn2 ge setzt, um das Ende der Mit tei lungs kom mu ni ka ti on an zu zei gen.
Der Er geb nis be reich kann mit Hil fe von FROM-An wei sun gen ge le sen und aus ge wer tet wer den.

Puf fer spei cher Be schrei bung
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Puf fer spei che rad res se In halt der Spei cher zel len

He xa de zi mal De zi mal Hö her wer ti ges Byte Nie der wer ti ges Byte

0110H 272 0001H (Fehlerinformation lesen)

0111H 273 0
Num mer der Sla ve-Sta ti on, von der
Feh ler in for ma tio nen ge le sen wer den
sol len (MAC ID)

Tab. 4-12: Be le gung des An wei sungs be rei ches zur Mit tei lungs kom mu ni ka ti on beim
Lesen von Fehlerinformationen

Puf fer spei che rad res se In halt der Spei cher zel len

He xa de zi mal De zi mal Hö her wer ti ges Byte Nie der wer ti ges Byte

0110H 272 0120H (Rücksetzen)

0111H 273 Objektklassifizierung Num mer der Sla ve-Sta ti on (MAC ID)

0112H 274 Instanzkennzeichnung

Tab. 4-13: Be le gung des An wei sungs be rei ches zur Mit tei lungs kom mu ni ka ti on beim
Rück set zen der Ein stel lun gen



Die fol gen den Ta bel len zei gen die Be le gung des Er geb nis be rei ches bei den ver schie de nen An -
wei sun gen zur Mit tei lungs kom mu ni ka ti on:

Be schrei bung Puf fer spei cher
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Puf fer spei che rad res se In halt der Spei cher zel len

He xa de zi mal De zi mal Hö her wer ti ges Byte Nie der wer ti ges Byte

0120H 288 0101H (Mitteilung holen)

0121H 289 Fehler-Code, falls bei der Ausführung ein Fehler aufgetreten ist
Inhalt bei fehlerfreier Ausführung: 0000H

0122H 290 Objektklassifizierung Nummer der Slave-Sta tion (MAC ID)

0123H 291 Instanzkennzeichnung

0124H 292 01H bis F0H

Länge der Mitteilung (1 bis 240 Byte) Attributkennzeichnung

Tab. 4-14: Be le gung des Er geb nis be rei ches zur Mit tei lungs kom mu ni ka ti on beim Holen
von Mit tei lun gen

Puf fer spei che rad res se In halt der Spei cher zel len

He xa de zi mal De zi mal Hö her wer ti ges Byte Nie der wer ti ges Byte

0120H 288 0102H (Mitteilung senden)

0121H 289 Fehler-Code, falls bei der Ausführung ein Fehler aufgetreten ist
Inhalt bei fehlerfreier Ausführung: 0000H

0122H 290 Objektklassifizierung Num mer der Sla ve-Sta ti on (MAC ID)

0123H 291 Instanzkennzeichnung

0124H 292 01H bis F0H

Länge der Mitteilung (1 bis 240 Byte) Attributkennzeichnung

Tab. 4-15: Be le gung des Er geb nis be rei ches zur Mit tei lungs kom mu ni ka ti on beim Sen den 
von Mit tei lun gen

Puf fer spei che rad res se In halt der Spei cher zel len

He xa de zi mal De zi mal Hö her wer ti ges Byte Nie der wer ti ges Byte

0120H 288 0001H (Fehlerinformation lesen)

0121H 289 Fehler-Code, falls bei der Ausführung ein Fehler aufgetreten ist
Inhalt bei fehlerfreier Ausführung: 0000H

Tab. 4-16: Be le gung des Er geb nis be rei ches zur Mit tei lungs kom mu ni ka ti on beim Le sen
von Feh ler in for ma tio nen

Puf fer spei che rad res se In halt der Spei cher zel len

He xa de zi mal De zi mal Hö her wer ti ges Byte Nie der wer ti ges Byte

0120H 288 0120H (Rücksetzen)

0121H 289 Fehler-Code, falls bei der Ausführung ein Fehler aufgetreten ist
Inhalt bei fehlerfreier Ausführung: 0000H

0122H 290 Objektklassifizierung Num mer der Sla ve-Sta ti on (MAC ID)

0123H 291 Instanzkennzeichnung

Tab. 4-17: Be le gung des Er geb nis be rei ches zur Mit tei lungs kom mu ni ka ti on beim Rück -
set zen der Ein stel lun gen



4.2.5 Daten der Mitteilungskommunikation

Adress be reich: 304 bis 423 (0130H bis 01A7H)

Der Da ten be reich der Mit tei lungs kom mu ni ka ti on dient als Zwi schen spei cher beim Ho len und
Ver sen den von Mit tei lun gen so wie als Emp fangs puf fer für Feh ler in for ma tio nen. 

Beim Ho len und Ver sen den von Mit tei lun gen werden die Da ten byte-orien tiert ab ge legt:

Beim Le sen von Feh ler in for ma tio nen wer den in die sem Da ten be reich u.A. Feh ler co des ab ge -
legt:

Puf fer spei cher Be schrei bung
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0130H

01A7H

Abb. 4-4: Be le gung des Da ten be rei ches zur Mit tei lungs kom mu ni ka ti on beim Ho len und 
Ver sen den von Mit tei lun gen

DN91017C

3. Byte4. Byte

6. Byte

2. Byte 1. Byte

5. Byte

Da ten, die ge le sen wer den
Da ten, die ge schrie ben wurden

Puf fer spei che rad res se In halt der Spei cher zel len

He xa de zi mal De zi mal Hö her wer ti ges Byte Nie der wer ti ges Byte

0130H 304 Sta tus des Slaves (siehe detaillierte Beschreibung)

0131H 305 Reserviert

0132H 306

Fehler-Code für Kommunikationsfehler

Der Inhalt dieser Speicherzelle ist identisch mit dem Inhalt der
Pufferspeicheradresse 433 (01B1H). Eine Beschreibung der Fehler-Codes finden

Sie in Kap. 9

0133H 307

Fehler-Code für allgemeine DeviceNet-Fehler

In dieser Speicherzelle werden die von der Slave-Sta tion übermittelten Codes für
allgemeine DeviceNet-Fehler eingetragen. Die Fehler-Codes sind nur gültig, wenn
in der Pufferspeicheradresse 306 (0132H) der Code „35 (0023H)“ eingetragen ist.
Nähere Angaben zur Fehlerbeseitigung finden Sie in den Bedienungsanleitungen

der Slave-Stationen.

0134H 308

Zusätzlicher Fehler-Code

Zusätzlicher Fehler-Codes, die von den Slave-Stationen übermittelt werden,
werden hier eingetragen. Nähere Angaben zu den Fehler-Codes finden Sie in den

Bedienungsanleitungen der Slave-Stationen.

0135H 309
Anzahl der Zeitüberschreitungen bei der Lebenszeichenüberwachung

In dieser Speicherzelle wird die Zahl der vom A(1S)J71DN91 erfassten Ausfälle
der Slave-Sta tion abgelegt.

Tab. 4-18: Be le gung des Da ten be rei ches zur Mit tei lungs kom mu ni ka ti on beim Le sen von 
Feh ler in for ma tio nen



Sta tus des Slave

Beim Le sen von Feh ler in for ma tio nen wird in der Puf fer spei che rad res se 304 (130H) das Sta tus -
wort des Sla ves ab ge legt. Die ein zel nen Bits ge ben Aus kunft über den Zu stand des Sla ves: 

Be schrei bung Puf fer spei cher
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DN91018C

0130H Bit 7 Bit 6 Bit 5 Bit 4 Bit 3 Bit 2 Bit 1 Bit 0Bit 15 Bit 8

Abb. 4-5: Puf fer spei che rad res se 304 (130H): Sta tus des Sla ves

Keine Reaktion von
der Slave-Station

Übertragenes Attribut
wird zurück gewiesen

Parametrierter E/A-
Bereich fehlerhaft

Station ist als Reserve-
station parametriert

Reserviert

Diese Fehler werden ge-
meldet, wenn Bit 0 = 1 ist.



Feh ler-Codes für all ge mei ne De vi ce Net-Feh ler

Puf fer spei cher Be schrei bung
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Fehlercode
Fehler Beschreibung

He xa de zi mal De zi mal

0000H 0
— Re ser viert 

0001H 1

0002H 2 Nicht ge nü gend Re ssour cen
verfügbar

Der ge for der te Dienst konn te nicht aus -
ge führt wer den, weil die be nö tig ten Res-
sour cen nicht zur Ver fü gung stan den.

0003H

bis
0007H

3 bis 7 — Re ser viert

0008H 8 Dienst wird nicht un ter stützt.

P Der ge for der te Dienst wird nicht un ter -
stützt.

P Der ge for der te Dienst ist für die an ge -
spro che ne Ob jekt- oder Ins tanz klas se
nicht definiert.

0009H 9 Un gül ti ger At tri but-Wert Un gül ti ger At tri but-Wert für den ge for der -
ten Dienst 

000AH 10 — Re ser viert

000BH 11 Be reits im an ge for der tem Zu stand
oder der an ge for der ten Betriebsart

Das an ge ge be ne Ob jekt wur de be reits
über tra gen.

000CH 12 Ob jekt im fal schem Zustand
Das an ge ge be ne Ob jekt war nicht in dem 
Zu stand, in dem der an ge for der te Dienst
aus ge führt wer den kann. 

000DH 13 — Re ser viert

000EH 14 Das At tri but kann nicht ver än dert wer -
den.

Es wur de ver sucht, ein At tri but zu ver än -
dern, wel ches nicht ver än der bar ist.

000FH 15 Ver let zung der Zugangsrechte Für den ge for der ten Dienst be steht kein
Zu gangs recht.

0010H 16 Gerät im fal schem Zu stand
Das an ge ge be ne Ob jekt war nicht in dem 
Zu stand, in dem der an ge for der te Dienst
aus ge führt wer den kann.

0011H 17 Die Ant wort da ten sind lang.
Die als Re ak ti on ge sen de ten Da ten über -
schrei ten die Da ten län ge, die ver ar bei tet
wer den kann.

0012H 18 — Re ser viert

0013H 19 Zu we nig Daten Für den an ge for der ten Dienst wur den zu
we nig Da ten über mit telt.

0014H 20 At tri but wird nicht un ter stützt. Der an ge for der te Dienst be zeich net ein
un de fi nier tes At tri but.

0015H 21 Zu vie le Daten Für den an ge for der ten Dienst wur den 
ungültige Da ten über mit telt.

0016H 22 Das Ob jekt exis tiert nicht. Der an ge for der te Dienst be zeich net ein
Ob jekt, das nicht un ter stützt wird.

0017H 23 — Re ser viert

0018H 24 At tri but-Da ten wur den nicht
gespeichert

Die At tri but-Da ten des Ob jekts wur den
vor der An for de rung ei nes Dien stes nicht
ge sichert.

0019H 25 Spei che rung nicht mög lich
Wäh rend des Spei cherns der At tri but-
Da ten des Ob jekts ist ein Feh ler auf ge -
tre ten.

001AH

bis
001EH

26
bis
30

— Re ser viert

Tab. 4-19: All ge mei ne De vi ce Net-Feh ler (1)
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Fehlercode
Fehler Beschreibung

He xa de zi mal De zi mal

001FH 31 Her stel ler spe zi fi scher Fehler

Die ser Feh ler-Code wird nur ver wen det,
wenn die Feh ler ur sa che nicht durch die
an de ren Feh ler-Codes ( 0H – 00CFH,
0 – 207) be schrie ben wer den kann.

Prü fen Sie, ob in der Puf fer spei cher zel le
mit der Adres se 308 bzw. 0134H, in der
der zu sätz li che Feh ler-Code ab ge legt
wird, ein Ein trag vor han den ist.

0020H 32 Un gül ti ger Parameter

Der Pa ra me ter ent spricht nicht den An -
for de run gen der De vi ce Net-Spe zi fi ka tio -
nen oder den Fest le gun gen für das Ob -
jekt.

0021H

bis
0027H

33
bis
39

Für zu künf ti ge Erweiterungen Re ser viert

0028H 40 Un gül ti ge Teil neh mernummer

Die an ge ge be ne Teil neh mer num mer des
ange for der ten Dien stes be zeich net ein
nicht in stal lier tes Ob jekt, Ins tanz oder
At tri but.

0029H 41 Teil neh mer ist nicht ein stell bar.
Es wur de ver sucht, bei ei nem Teil neh mer 
Ein stel lun gen zu än dern, die nicht ver än -
dert wer den kön nen.

002AH

bis
00CFH

42
bis
207

— Re ser viert

00D0H

bis
00FFH

208
bis
255

Feh ler bei der Ob jekt klas si fi zie rung
und bei Diensten

Die se Feh ler-Codes sind für Feh ler bei
der Ob jekt klas si fi zie rung re ser viert und
wer den nur ver wen det, wenn die Feh ler -
ur sa che nicht durch die an de ren
Feh ler-Codes ( 0H – 00CFH, 0 – 207) be -
schrie ben wer den kann.

Prü fen Sie, ob in der Puf fer spei cherzelle,
in der der zu sätz li che Feh ler-Code ab ge -
legt wird (Adr. 308 bzw. 0134H), ein Ein -
trag vor han den ist.

Tab. 4-19: All ge mei ne De vi ce Net-Feh ler (2)



4.2.6 Zustand des DeviceNet-Mas ters

Adress be reich: 432 (01B0H)

Der Zu stand der De vi ce Net-Mas ter-Sta ti on und des Da ten aus tau sches wird in den bei den By -
tes die ser Puf fer spei cher zel le ab ge legt. 

Nie der wer ti ges Byte:

Im nie der wer ti gem Byte der Puf fer spei cher zel le wird der Zu stand der Kom mu ni ka ti on durch
Set zen von ein zel nen Bits an ge zeigt:

Hö her wer ti ges Byte:

Im hö her wer ti gen Byte wer den In for ma tio nen zur Be triebs art des A(1S)J71DN91 ein ge tra gen: 

Nach dem die Ver sor gungs span nung ein ge schal tet wurde, führt das A(1S)J71DN91 eine
Selbst di ag nose aus und prüft die Para me ter. Anschlie ßend wird dann aus der Betriebs art
„OFFLINE“ in die Betriebs art „BETRIEB“ geschal tet (Abb. 4-7). Wenn die Aktua li sie rung der
Daten akti viert ist (Xn1 = 1), wer den die Aus gangs da ten der Sla ves zurück ge setzt.

Beim Pa ra me trie ren wird aus der Be triebs art „BETRIEB“ in die Be triebs ar ten „LÖSCHEN“,
„STOPP“ und schließ lich „OF FLI NE“ ge schal tet.
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DN91019C

Bit 7 Bit 6 Bit 5 Bit 4 Bit 3 Bit 2 Bit 1 Bit 0

Abb. 4-6: Low-Byte der Puf fer spei che rad res se 432 (01B0H): Kommunikationsstatus

Kommunikation gestört

Die Ausgänge aller Slaves
wurden ausgeschaltet, weil der 

Datenaustausch mit einem
Slave gestört ist.

Fehlerhafte Parameter

Netzwerk gestört
Die Kommunikation kann nicht

fortgesetzt werden.

Immer „0“

Beim Auftreten des Fehlers wird das 
entsprechende Bit gesetzt.

In halt Betriebsart Beschreibung

00H OFFLINE In itia li sie rung des Moduls

40H STOPP Die E/A-Kom mu ni ka ti on ist an ge hal ten.

80H LÖSCHEN Die Aus gangsda ten al ler Sla ves wer den zu rück ge setzt.

C0H BETRIEB Die E/A-Kom mu ni ka ti on wird aus ge führt.

Tab. 4-20: Hi-Byte von Puf fer spei che rad res se 432 (01B0H): Be triebs art des De vi ce -
Net-Mas ters



4.2.7 Fehlermeldung

Adress be reich: 433 (01B1H)

In die ser Puf fer spei cher zel le wird ne ben dem Feh ler-Code auch die Num mer der Sla ve-Sta ti on
ein ge tra gen, bei der der Feh ler auf ge tre ten ist. Gleich zei tig wird vom De vi ce Net-Mas ter-Mo dul
der Ein gang Xn3 ein ge schal tet.

Die Feh ler in for ma ti on wird mit dem Set zen des Aus gangs Y(n+1)3 ge löscht.

4.2.8 Anzahl der aufgetretenen Fehler beim Datenaustausch

Adress be reich: 434 (01B2H)

Der In halt dieser Puf fer spei cher zel le gibt an, wie oft der in ter ne Zäh ler, der die An zahl der un gül -
ti gen Da ten rah men zählt, die Zahl 96 er reicht hat. Eine Erhöhung des In hal tes zeigt eine ins ta bi -
le Kom mu ni ka ti on an.

4.2.9 Anzahl der aufgetretenen Busfehler

Adress be reich: 435 (01B3H)

In die ser Puf fer spei cher zel le wird ge zählt, wie oft das A(1S)J71DN91 vom Bus ge trennt und da -
mit kei ne Kom mu ni ka ti on mög lich war. Eine stei gen de Zahl von Un ter bre chun gen zeigt eine
ins ta bi le Kom mu ni ka ti on an.
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Abb. 4-7:
Be triebs ar ten des A(1S)J71DN91

DN91020C

OF FLI NE

STOPP

LÖSCHEN

BETRIEB

Puf fer spei che rad res se In halt der Spei cher zel len

He xa de zi mal De zi mal Hö her wer ti ges Byte Nie der wer ti ges Byte

01B1H 433
Fehler-Code

(siehe Abs. 9.3)

An ga be der Sta ti on (MAC ID), bei der
der Feh ler auf ge tre ten ist

FEH (254), FFH (255): 
Host (A(1S)J71DN91)

0H bis 3FH (0 bis 63):
Num mer der Sla ve-Sta ti on

Tab. 4-21: Puf fer spei che rad res se 432 (01B0H): Fehlermeldung



4.2.10 Konfigurations-Sta tus der Slave-Stationen

Adress be reich: 436 bis 439 (01B4H bis 01B7H)

In die sem Spei cher be reich ist für jede der 63 mög li chen Sla ve-Sta ti onen ein Bit re ser viert, mit
dem an ge zeigt wird, ob die Sta ti on pa ra me triert wor den ist.

Bit = 1: Sta ti on wur de pa ra me triert.
Bit = 0: Die Sta ti on wur de nicht pa ra me triert.

4.2.11 Kommunikations-Sta tus der Slave-Stationen

Adress be reich: 444 bis 447 (01BCH bis 01BFH)

Im Spei cher be reich für den Kom mu ni ka tions sta tus wird an ge zeigt, ob die E/A-Kom mu ni ka ti on
mit ei ner Sla ve-Sta ti on mög lich ist.
Für jede der 63 mög li chen Sla ve-Sta tio nen ist ein Bit re ser viert: 

Bit = 1: Mit der Sla ve-Sta ti on kön nen E/A-Da ten aus ge tauscht wer den.
Bit = 0: Die E/A-Kom mu ni ka ti on ist mit die ser Sta ti on wur de un ter bro chen.

4.2.12 Fehler-Sta tus der Slave-Stationen

Adress be reich: 452 bis 455 (01C4CH bis 01C7H)

Falls bei ei ner Sla ve-Sta ti on ein Feh ler auf ge tre ten ist, wird in die sem Puf fer spei cher be reich ein 
Bit ge setzt.

Nach dem die de tail lier te Feh ler in for ma ti on ge le sen wur de (sie he Ka pi tel 4.2.3, 4.2.4 und 4.2.5), 
wird das Bit au to ma tisch wie der zu rück ge setzt.

Die fol gen de Ta bel le zeigt die Zu ord nung der Bits zu den Sla ve-Sta tio nen:
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Puf fer spei che rad res se Zu ord nung der Bits zu den Sla ve-Sta tio nen

He xa de zi mal De zi mal Bit 15 Bit 14 ... Bit 1 Bit 0

01B4H 436 Sta tion 15 Sta tion 14 ... Sta tion 1 Sta tion 0

01B5H 437 Sta tion 31 Sta tion 30 ... Sta tion 17 Sta tion 16

01B6H 438 Sta tion 47 Sta tion 46 ... Sta tion 33 Sta tion 32

01B7H 439 Sta tion 63 Sta tion 62 ... Sta tion 49 Sta tion 48

Tab. 4-22: Puf fer spei cher be reich für den Kon fi gu ra tions-Sta tus der Sla ve-Sta tio nen

Puf fer spei che rad res se Zu ord nung der Bits zu den Sla ve-Sta tio nen

He xa de zi mal De zi mal Bit 15 Bit 14 ... Bit 1 Bit 0

01BCH 444 Sta tion 15 Sta tion 14 ... Sta tion 1 Sta tion 0

01BDH 445 Sta tion 31 Sta tion 30 ... Sta tion 17 Sta tion 16

01BEH 446 Sta tion 47 Sta tion 46 ... Sta tion 33 Sta tion 32

01BFH 447 Sta tion 63 Sta tion 62 ... Sta tion 49 Sta tion 48

Tab. 4-23: Puf fer spei cher be reich für den Kom mu ni ka tions-Sta tus der Sla ve-Sta tio nen



4.2.13 Ausblenden der Fehlermeldung (Xn4) bei Kommunikationsfehler

Adress be reich: 460 bis 463 (01CCH bis 01CFH)

Im Spei cher be reich für den Kom mu ni ka tions sta tus (sie he Kap. 4.2.11) wird an ge zeigt, ob die
E/A-Kom mu ni ka ti on mit ei ner Sla ve-Sta ti on mög lich ist. Der Ein gang Xn4 wird ge setzt, so bald
der Da ten aus tausch mit ei ner Sla ve-Sta ti on un ter bro chen ist. 

Für den Fall, dass eine Un ter bre chung der Kom mu ni ka ti on nicht zu sätz lich mit dem Ein gang
Xn4 ge mel det wer den soll, kön nen im Adress be reich 460 bis 463 (01CCH bis 01CFH) Sla -
ve-Sta tio nen aus ge blen det wer den:

P Bei ei nem ge setz ten Bit (Zu stand = 1) in die sem Be reich wird eine Un ter bre chung des Da -
ten aus tau sches mit der Sla ve-Sta ti on der SPS nicht mit dem Ein gang Xn4 ge mel det.

P Wenn das ent spre chen de Bit zu rück ge setzt wird (Zu stand = 0), wird der Ein gang Xn4 bei
Un ter bre chung der Kom mu ni ka ti on ge setzt.

Die Zu ord nung der Bits die ses Be rei ches zu den Sla ve-Sta tio nen ist in der fol gen den Ta bel le
dargestellt:

HINWEIS Set zen Sie das ent spre chen de Bit für Sta tio nen, die als Re ser ve sta tio nen pa ra me triert sind. 
Wenn das Bit aus ge schal tet bleibt, wird für eine Re ser ve sta ti on ein Kom mu ni ka tions feh ler
ge mel det.
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Puf fer spei che rad res se Zu ord nung der Bits zu den Sla ve-Sta tio nen

He xa de zi mal De zi mal Bit 15 Bit 14 ... Bit 1 Bit 0

01C4H 452 Sta tion 15 Sta tion 14 ... Sta tion 1 Sta tion 0

01C5H 453 Sta tion 31 Sta tion 30 ... Sta tion 17 Sta tion 16

01C6H 454 Sta tion 47 Sta tion 46 ... Sta tion 33 Sta tion 32

01C7H 455 Sta tion 63 Sta tion 62 ... Sta tion 49 Sta tion 48

Tab. 4-24: Puf fer spei cher be reich für den Fehler-Sta tus der Sla ve-Sta tio nen

Puf fer spei che rad res se Zu ord nung der Bits zu den Sla ve-Sta tio nen

He xa de zi mal De zi mal Bit 15 Bit 14 ... Bit 1 Bit 0

01CCH 460 Sta tion 15 Sta tion 14 ... Sta tion 1 Sta tion 0

01CDH 461 Sta tion 31 Sta tion 30 ... Sta tion 17 Sta tion 16

01CEH 462 Sta tion 47 Sta tion 46 ... Sta tion 33 Sta tion 32

01CFH 463 Sta tion 63 Sta tion 62 ... Sta tion 49 Sta tion 48

Tab. 4-25: Puf fer spei cher be reich zur Aus blendung der Feh ler mel dung (Xn4) bei Kom -
mu ni ka tions feh ler



4.2.14 Parameter

Adress be reich: 468 bis 975 (01D4H bis 03CFH)

In die sen Puf fer spei cher be reich wer den die Pa ra me ter durch das SPS-Pro gramm ein ge tra gen. 
An schlie ßend wer den die Pa ra me ter im E2PROM des Mo duls ge spei chert. Beim Ein schal ten
der Ver sor gungs span nung wer den gül ti ge Pa ra me ter aus dem E2PROM in die sen Puf fer spei -
cher be reich über tra gen. Da durch  ist ein er neu tes Be schrei ben die ses Be rei ches durch die SPS 
nur bei Än de run gen in ner halb der Pa ra me ter not wen dig.

Um die Pa ra me ter im E2PROM zu spei chern, muss der Aus gang Y(n+1)7 ge setzt wer den, nach -
dem die Pa ra me ter in dem Puf fer spei cher be reich 468 bis 975 (01D4H bis 03CFH) ein ge tra gen
wur den (sie he Kap. 3.2.6).

Die fol gen den Ta bel len zei gen die Be le gung die ses Puf fer spei cher be rei ches:

Puf fer spei cher Be schrei bung
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Puf fer spei cherbereich
Pa ram e ter für

He xa de zi mal De zi mal

01D4H – 01D7H 468 – 471 De vi ce Net-Mas ter-Mo dul A(1S)J71DN91

01D8H – 01DFH 472 – 479 Sla ve-Sta ti on 1

01E0H – 01E7H 480 – 487 Sla ve-Sta ti on 2

01E8H – 01EFH 488 – 495 Sla ve-Sta ti on 3

01F0H – 01F7H 496 – 503 Sla ve-Sta ti on 4

01F8H – 01FFH 504 – 511 Sla ve-Sta ti on 5

0200H – 0207H 512 – 519 Sla ve-Sta ti on 6

0208H – 020FH 520 – 527 Sla ve-Sta ti on 7

0210H – 0217H 528 – 535 Sla ve-Sta ti on 8

0218H – 021FH 536 – 543 Sla ve-Sta ti on 9

0220H – 0227H 544 – 551 Sla ve-Sta ti on 10

0228H – 022FH 552 – 559 Sla ve-Sta ti on 11

0230H – 0237H 560 – 567 Sla ve-Sta ti on 12

0238H – 023FH 568 – 575 Sla ve-Sta ti on 13

0240H – 0247H 576 – 583 Sla ve-Sta ti on 14

0248H – 024FH 584 – 591 Sla ve-Sta ti on 15

0250H – 0257H 592 – 599 Sla ve-Sta ti on 16

0258H – 025FH 600 – 607 Sla ve-Sta ti on 17

0260H – 0267H 608 – 615 Sla ve-Sta ti on 18

0268H – 026FH 616 – 623 Sla ve-Sta ti on 19

0270H – 0277H 624 – 631 Sla ve-Sta ti on 20

0278H – 027FH 632 – 639 Sla ve-Sta ti on 21

0280H – 0287H 640 – 647 Sla ve-Sta ti on 22

0288H – 028FH 648 – 655 Sla ve-Sta ti on 23

0290H – 0297H 656 – 663 Sla ve-Sta ti on 24

0298H – 029FH 664 – 671 Sla ve-Sta ti on 25

02A0H – 02A7H 672 – 679 Sla ve-Sta ti on 26

02A8H – 02AFH 680 – 687 Sla ve-Sta ti on 27

02B0H – 02B7H 688 – 695 Sla ve-Sta ti on 28

02B8H – 02BFH 696 – 703 Sla ve-Sta ti on 29

02C0H – 02C7H 704 – 711 Sla ve-Sta ti on 30

02C8H – 02CFH 712 – 719 Sla ve-Sta ti on 31

Tab. 4-26: Puf fer spei cher be reich für Pa ra me ter (1)
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Puf fer spei cherbereich
Pa ram e ter für

He xa de zi mal De zi mal

02D0H – 02D7H 720 – 727 Sla ve-Sta ti on 32

02D8H – 02DFH 728 – 735 Sla ve-Sta ti on 33

02E0H – 02E7H 736 – 743 Sla ve-Sta ti on 34

02E8H – 02EFH 744 – 751 Sla ve-Sta ti on 35

02F0H – 02F7H 752 – 759 Sla ve-Sta ti on 36

02F8H – 02FFH 760 – 767 Sla ve-Sta ti on 37

0300H – 0307H 768 – 775 Sla ve-Sta ti on 38

0308H – 030FH 776 – 783 Sla ve-Sta ti on 39

0310H – 0317H 784 – 791 Sla ve-Sta ti on 40

0318H – 031FH 792 – 799 Sla ve-Sta ti on 41

0320H – 0327H 800 – 807 Sla ve-Sta ti on 42

0328H – 032FH 808 – 815 Sla ve-Sta ti on 43

0330H – 0337H 816 – 823 Sla ve-Sta ti on 44

0338H – 033FH 824 – 831 Sla ve-Sta ti on 45

0340H – 0347H 832 – 839 Sla ve-Sta ti on 46

0348H – 034FH 840 – 847 Sla ve-Sta ti on 47

0350H – 0357H 848 – 855 Sla ve-Sta ti on 48

0358H – 035FH 856 – 863 Sla ve-Sta ti on 49

0360H – 0367H 864 – 871 Sla ve-Sta ti on 50

0368H – 036FH 872 – 879 Sla ve-Sta ti on 51

0370H – 0377H 880 – 887 Sla ve-Sta ti on 52

0378H – 037FH 888 – 895 Sla ve-Sta ti on 53

0380H – 0387H 896 – 903 Sla ve-Sta ti on 54

0388H – 038FH 904 – 911 Sla ve-Sta ti on 55

0390H – 0397H 912 – 919 Sla ve-Sta ti on 56

0398H – 039FH 920 – 927 Sla ve-Sta ti on 57

03A0H – 03A7H 928 – 935 Sla ve-Sta ti on 58

03A8H – 03AFH 936 – 943 Sla ve-Sta ti on 59

03B0H – 03B7H 944 – 951 Sla ve-Sta ti on 60

03B8H – 03BFH 952 – 959 Sla ve-Sta ti on 61

03C0H – 03C7H 960 – 967 Sla ve-Sta ti on 62

03B8H – 03BFH 968 – 975 Sla ve-Sta ti on 63

Tab. 4-26: Puf fer spei cher be reich für Pa ra me ter (2)



Die Spei cher be rei che für die Pa ra me ter der Sla ve-Sta tio nen sind iden tisch strukturiert. Der
Spei cher be reich für die ers te Sla ve-Sta ti on wird in den fol gen den Ta bel len stell ver tre tend für
die an de ren Be rei che de tail liert dar ge stellt: 
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Puf fer spei che rad res se
Inhalt der Speicherzelle Beschreibung

He xa de zi mal De zi mal

01D4H 468 Sta tions num mer des De vi ce -
Net-Mas ters (MAC ID)

Sta tions num mer des De vi ce Net-Mas ter-Mo duls
A(1S)J71DN91
Ein ga be be reich: 0000 bis 0063

Bei der Ein ga be von FFFFH in die ser Puf fer spei -
cher zel le wer den die von der SPS ein ge tra ge nen
Pa ra me ter für un gül tig er klärt.

01D5H 469 Über tra gungs-
geschwin dig keit

Mög li che Ein stel lun gen:
1: 500 kBit/s, 2: 250 kBit/s, 3: 125 kBit/s

01D6H

01D7H

470
471 Frei —

Tab. 4-27: Pa ra me ter für das De vi ce Net-Mas ter-Mo dul A(1S)J71DN91

Puf fer spei che rad res se
Inhalt der Speicherzelle Beschreibung

He xa de zi mal De zi mal

01D8H 472 Sta tions num mer der 
Sla ve-Sta ti on

P In halt des nie der wer ti gen By tes:
Sta tions num mer der Sla ve-Sta ti on (MAC-ID)

P In halt des hö her wer ti gen By tes:
01H: Die Sta ti on un ter stützt UCMM und ver-

wen det Nach rich ten der Grup pe 3.
02H: Die Sta ti on un ter stützt UCMM und ver-

wen det Nach rich ten der Grup pe 2.
03H: Die Sta ti on un ter stützt UCMM und ver-

wen det Nach rich ten der Grup pe 1.
04H: Die Sta ti on un ter stützt UCMM nicht

(Ser ver der Grup pe 2).
80H: Re ser vier te Sta ti on

01D9H 473 Ver bin dungs art

Fest le gung der Ver bin dungs art für E/A-Kom mu ni -
ka ti on:
0001H: Pol ling
0002H: Bit Stro be
0004H: Zu stands än de rung
0008H: Zyk lisch

01DAH 474
An zahl der E/A-Mo du le mit
8 An schluss adres sen
(1 By te)

P In halt des nie der wer ti gen By tes:
An zahl der Ein gangs mo du le mit 8 An schluss -
adres sen (1 Byte)

P In halt des hö her wer ti gen By tes:
An zahl der Aus gangs mo du le mit 8 An schluss -
adres sen (1 Byte)

01DBH 475
An zahl der E/A-Mo du le mit
16 An schluss adres sen
(1 Wort)

P In halt des nie der wer ti gen By tes:
An zahl der Ein gangs mo du le mit 16 An schluss -
adres sen (1 Wort)

P In halt des hö her wer ti gen By tes:
An zahl der Aus gangs mo du le mit 16 An schluss -
adres sen (1 Wort)

01DCH 476
An zahl der E/A-Mo du le mit
32 An schluss adres sen
(1 Doppelwort)

P In halt des nie der wer ti gen By tes:
An zahl der Ein gangs mo du le mit 32 An schluss -
adres sen (1 Dop pel wort)

P In halt des hö her wer ti gen By tes:
An zahl der Aus gangs mo du le mit 32 An schluss -
adres sen (1 Dop pel wort)

Tab. 4-28: Pa ra me ter für die ers te Sla ve-Sta ti on (1)
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Puf fer spei che rad res se
Inhalt der Speicherzelle Beschreibung

He xa de zi mal De zi mal

01DDH 477 Empfangsintervall

Ein stel lung der Zeit, die bei der Sla ve-Sta ti on zwi -
schen dem Emp fang von zwei Da ten pa ke ten
vergeht.

P Ein stel lung = 0 (Vor ein stel lung): 200 ms

P Ein stel lung ≠ 0: Der ein ge tra ge ne Wert wird als
Vor ga be für den Watch-Dog-Ti mer ver wen det.
(Zeit [ms] = In halt die ser Spei cher zel le -1)

Die Ein stel lung hängt von der Ver bin dungs art ab 
(sie he Tab. 4-28).

01DEH 478 Ver hal ten der Sla ve-Station
bei einem Watch-Dog-Feh ler

P Ein stel lung = 0000H (Vor ein stel lung):
Glei ches Ver hal ten wie bei Ein stel lung =1

P Ein stel lung = 0001H: Zeit über schrei tung 
Die Ver bin dung kann nur durch Stop pen und
an schlie ßen dem Neus tart der Kom mu ni ka ti on
wie der auf ge baut wer den.

P Ein stel lung = 0002H: Au to ma ti sches Lö schen
Die Ver bin dung wird au to ma tisch ge löscht. Der
Da ten aus tausch wird an ge hal ten und au to ma -
tisch wie der ge star tet. Alle Aus gän ge wer den
zu rück ge setzt.

P Ein stel lung = 0003H: Au to ma ti sches Zu rück set -
zen des Feh lers
Der Da ten aus tausch wird fort ge setzt. Die Aus -
gän ge wer den nicht zu rück ge setzt.

01DFH 479 Sendeintervall
(Pro duc ti on In hi bit Time)

Ein stel lung der Zeit, die bei der Sla ve-Sta ti on zwi -
schen dem Sen den von zwei Da ten pa ke ten  ver -
geht (Die Zeit, die der Sla ve be nö tigt, um die Sen -
de da ten zu sam men zu stel len).

P Ein stel lung = 0 (Vor ein stel lung): 20 ms

P Ein stel lung ≠ 0: Der ein ge tra ge ne Wert wird als
Vor ga be für das klein ste Send ein ter vall ver -
wen det.
(Zeit [ms] = In halt die ser Spei cher zel le -1)

Die Ein stel lung ist von der Ver bin dungs art ab hän -
gig (sie he Tab. 4-28).

Tab. 4-28: Pa ra me ter für die ers te Sla ve-Sta ti on (2)
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Empfangsintervall Sendeintervall

Polling

Stel len Sie den Watch-Dog-Ti mer für eine
Sla ve-Sta ti on ein. Wird die Kom mu ni ka ti on
über die se Zeit hin aus un ter bro chen,ver hält
sich die Sla ve-Sta ti on so, wie in den Ein stel -
lun gen fest ge legt.

Stel len Sie die Zeit ein, die von Sla ve be nö -
tigt wird, um die Sen de da ten zu sam men zu -
stel len. 
Die Mas ter-Sta ti on sen det die Ab fra gen in
die sem In ter vall.

Falls das Emp fangs in ter vall Z 1 oder das Send ein ter vall Z 0 ms ist, gilt:

Empfangsintervall M Sendeintervall 

Bei Ein stel lung des Falls das Emp fangs-
in ter valls auf 1 (0 ms) wird der Watch dog-
Ti mer ab ge schal tet.

—

Bit strobe

Stel len Sie den Watch-Dog-Ti mer für eine
Sla ve-Sta ti on ein. Wird die Kom mu ni ka ti on
über die se Zeit hin aus un ter bro chen,ver hält
sich die Sla ve-Sta ti on so, wie in den Ein stel -
lun gen fest ge legt.

Stel len Sie die Zeit ein, die von Sla ve be nö -
tigt wird, um die Sen de da ten zu sam men zu -
stel len. 
Die Mas ter-Sta ti on sen det die Ab fra gen in
die sem In ter vall.

Falls das Emp fangs in ter vall Z 1 oder das Send ein ter vall Z 0 ms ist, gilt:

Empfangsintervall M Sendeintervall

Bei Ein stel lung des Emp fangs-
in ter valls auf 1 (0 ms), wird der Watch dog-
Ti mer ab ge schal tet.

Für alle Ver bin dun gen, die per Bit stro be ab -
ge wi ckelt wer den, muss der sel be Wert ein -
ge stellt wer den.

Zustandsänderung Stel len Sie das Emp fangs in ter vall im mer
auf 1 (0 ms) ein.

Stel len Sie das Sendein ter vall im mer auf 1
(0 ms) ein.

Zyklisch

Le gen Sie fest, mit wel chem Takt Da ten von
ei ner Sla ve-Sta ti on zum Mas ter über tra gen
wer den.

Le gen Sie fest, mit wel chem Takt Da ten vom
Mas ter zu Sla ve-Sta ti onen über tra gen
wer den.

Falls das Emp fangs in ter vall Z 1 oder das Send ein ter vall Z 0 ms ist, gilt:

Empfangsintervall M Sendeintervall

Die Ein stel lung des Emp fangs in ter valls
auf 1 (0 ms) ist nicht zu läs sig.

Die Ein stel lung des Send ein ter valls auf 1
(0 ms) ist nicht zu läs sig.

Tab. 4-29: Ein stel lun gen für Sen de- und Empfangsintervall
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5 Funk tio nen

Mit dem De vi ce Net-Mas ter-Mo dul A(1S)J71DN91 ist neben der E/A-Kom mu ni ka ti on auch die
Mit tei lungs kom mu ni ka ti on mög lich.

5.1 E/A-Kommunikation

Bei der E/A-Kom mu ni ka ti on wer den Ein gangs da ten ei ner Sla ve-Sta ti on zur Mas ter-Sta ti on und
Aus gangs da ten von der Mas ter-Sta ti on zur Sla ve-Sta ti on über tra gen. Die Kom mu ni ka tions me -
tho de kann durch Pa ra me trie rung an die Er for der nis se der Sla ve-Sta ti on an ge passt wer den.
Die fol gen den Kom mu ni ka tions me tho den ste hen zur Aus wahl:

P Pol ling

P Bit stro be

P Zu stands än de rung

P Zyklisch

A Die Pa ra me ter wer den in den Puf fer spei cher ein ge tra gen. An schlie ßend wird durch das
Ab lauf pro gramm der Aus gang Y(n+1)7 ge setzt, da mit die Pa ra me ter über nom men wer -
den.
Nach der Über nah me der Pa ra me ter wird vom Mas ter-Mo dul der Ein gang Xn7 ge setzt.
Ein er neu tes Pa ra me trie ren ist nur dann not wen dig, wenn Pa ra me ter ge än dert wer den
sol len. 

Funk tio nen E/A-Kommunikation
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SET Y(n+1)7

SET Y(n+1)1

FROM

TO

0000H

007FH

0080H

00FFH

Abb. 5-1: E/A-Kommunikation
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Bei der Pa ra me trie rung durch die Kon fi gu ra tions-Soft wa re ist die Über tra gung der Pa ra -
me ter durch die SPS nicht er for der lich.

B Mit dem Ein schal ten des Aus gangs Y(n+1)1 (E/A-Da ten ak tua li sie ren) be ginnt die
E/A-Kom mu ni ka ti on.

C Die Zu stän de der Ein gän ge je der Sla ve-Sta ti on wer den im Puf fer spei cher des De vi ce -
Net-Mas ter-Mo duls ab ge legt.

D Die Ein gangs zu stän de wer den mit Hil fe ei ner FROM-An wei sung zur CPU der SPS über -
tra gen.

E Eine TO-An wei sung wird ver wen det, um Aus gangs zu stän de in den Puf fer spei cher des
A(1S)J71DN91 zu über tra gen.

F Die im Puf fer spei cher ein ge tra ge nen Zu stän de der Aus gän ge wer den au to ma tisch an die
Sla ve-Sta tio nen über tra gen. 
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5.2 Mit tei lungs kom mu ni ka ti on

5.2.1 Attribut holen

A Im An wei sungs be reich zur Mit tei lungs kom mu ni ka ti on wird mit tels einer TO-An wei sung
der Be fehl „At tri but ho len“ ein ge tra gen.

B Der Aus gang Y(n+1)2 wird im Ab lauf pro gramm ge setzt. Da durch wer den die Da ten aus
dem An wei sungs be reich zur Mit tei lungs kom mu ni ka ti on zur Sla ve-Sta ti on über tra gen und
die Mit tei lungs kom mu ni ka ti on ge star tet.

C Die von der Sla ve-Sta ti on ge sen de ten Da ten wer den in ner halb des Puf fer spei chers in den  
Da ten be reich der Mit tei lungs kom mu ni ka ti on ein ge tra gen. Das Er geb nis des Da ten aus -
tau sches wird eben falls im Puf fer spei cher ab ge legt. 

D Mit dem Ein trag der Da ten in den Puf fer spei cher en det die Mit tei lungs kom mu ni ka ti on und 
das De vi ce Net-Mas ter-Mo dul setzt den Ein gang Xn2.

E Wur de die Mit tei lungs kom mu ni ka ti on feh ler frei ab ge schlos sen, kön nen die Da ten mit tels
ei ner FROM-An wei sung in die CPU der SPS über tra gen wer den.

Funk tio nen Mit tei lungs kom mu ni ka ti on
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SET Y(n+1)2

FROM

FROM

TO

0110H

0120H

0130H

011FH

012FH

01A7H

Abb. 5-2: Mit tei lungs kom mu ni ka ti on: Ho len ei nes At tri bu tes
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5.2.2 Attribut senden

A Der Be fehl „At tri but sen den“ wird mit tels ei ner TO-An wei sung in den An wei sungs be reich
zur Mit tei lungs kom mu ni ka ti on ein ge tra gen.

B Die Da ten, die über tra gen wer den sol len, wer den in den Da ten be reich der Mit tei lungs -
kom mu ni ka ti on ein ge tra gen.

C Mit dem Set zen des Aus gangs Y(n+1)2  im Ab lauf pro gramm wer den die Da ten zur Sla ve-
Sta ti on über tra gen.

D Das Er geb nis des Da ten aus tau sches wird nach dem Mit tei lungs ver sand in den Puf fer -
spei cher ein ge tra gen. 

E Durch Set zen des Ein gangs Xn2 zeigt das De vi ce Net-Mas ter-Mo dul das Ende der Mit tei -
lungs kom mu ni ka ti on an.

Mit tei lungs kom mu ni ka ti on Funk tio nen
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SET Y(n+1)2

TO

TO

0110H

0130H

2)

0120H

011FH

01A7H

012FH

Abb. 5-3: Mit tei lungs kom mu ni ka ti on: Senden ei nes At tri bu tes
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5.2.3 Lesen von Fehlerinformationen

A Im An wei sungs be reich zur Mit tei lungs kom mu ni ka ti on wird durch eine TO-An wei sung die
An wei sung zum Le sen von Feh ler in for ma tio nen ein ge tra gen.

A Die in der Sla ve-Sta ti on ge spei cher ten Feh ler in for ma tio nen wer den nach dem Set zen des 
Aus gangs Y(n+1)2 in das De vi ce Net-Mas ter-Mo dul über tra gen.

C Die von der Sla ve-Sta ti on ge sen de ten Da ten wer den in ner halb des Puf fer spei chers in den  
Da ten be reich der Mit tei lungs kom mu ni ka ti on ein ge tra gen. Das Er geb nis des Da ten aus -
tau sches wird eben falls im Puf fer spei cher ab ge legt. 

D Mit dem Ein trag der Da ten in den Puf fer spei cher en det die Mit tei lungs kom mu ni ka ti on und 
das De vi ce Net-Mas ter-Mo dul setzt au to ma tisch den Ein gang Xn2.

E Die im Puf fer spei cher ab ge leg ten Feh ler in for ma tio nen wer den mit Hil fe von FROM-An -
wei sungen in die CPU der SPS über tra gen.

Funk tio nen Mit tei lungs kom mu ni ka ti on
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SET Y(n+1)2

TO

0110H

0120H

011FH

012FH

0130H

01A7H

FROM

FROM

Abb. 5-4: Le sen von Feh ler in for ma tio nen
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6 In stal la ti on und Inbetriebnahme

6.1 Vorgehensweise

6.1.1 Parametrierung des A(1S)J71DN91 durch das Ablaufprogramm

Hal ten Sie bei der In be trieb nah me des A(1S)J71DN91 die nach fol gend be schrie be ne Rei hen -
fol ge ein:

P Schrei ben Sie ein Pro gramm für die SPS, mit dem das De vi ce Net-Mas ter-Mo dul pa ra me -
triert wer den kann (sie he Kap. 8)

P In stal lie ren Sie das De vi ce Net-Mas ter-Mo dul auf dem Bau grup pen trä ger.
Schlie ßen Sie die De vi ce Net-Da ten lei tung noch nicht an.
Stel len Sie den Be triebs ar ten schal ter der CPU auf „STOP“.
Schal ten Sie die Ver sor gungs span nung ein.

P Über tra gen Sie das Ab lauf pro gramm zur Pa ra me trie rung in die CPU der SPS.

P Schal ten Sie die CPU in die Be triebs art „RUN“ und las sen Sie das Pro gramm zur Pa ra me -
trie rung ab lau fen.

P Prü fen Sie das Pro gramm zur Pa ra me trie rung und wie der ho len Sie die bei den vor he ri gen
Schrit te, falls die Pa ra me ter nicht er folg reich über tra gen wur den.

P Schal ten Sie nach der Pa ra me trie rung den Be triebs ar ten schal ter der CPU in die Stel lung
„STOP“ und die Ver sor gungs span nung aus.

P Schlie ßen Sie die De vi ce Net-Da ten lei tung an.

P Schal ten Sie die Ver so rgungs span nung des De vi ce-Net und der Sla ve-Sta tio nen ein. 

P Schal ten Sie die Ver sor gungs span nung der SPS ein. Der Be triebs ar ten schal ter der CPU
bleibt wei ter hin in der Stel lung „STOP“.

P Prü fen Sie den Kom mu ni ka tions feh ler be reich im Puf fer spei cher. Bei ei nem Ein trag  (In halt 
≠ 0) ge hen Sie wie folgt vor:

– Brin gen Sie den Be triebs ar ten schal ter der CPU in die Stel lung „STOP“

– Prü fen und än dern Sie das Pro gramm zur Pa ra me trie rung des A(1S)J71DN91

– Schal ten Sie die CPU in die Be triebs art „RUN“

– Prü fen Sie den Kom mu ni ka tions feh ler be reich im Puf fer spei cher

P Wenn im Kom mu ni ka tions feh ler be reich des Puf fer spei chers kein Ein trag vor han den ist
(In halt = 0), kann das Pro gramm zur Kom mu ni ka ti on mit den Sla ve-Sta tio nen er stellt und
in die CPU über tra gen wer den.

P Brin gen Sie die CPU in die Be triebs art „RUN“

P Bei ein wand frei em Be trieb ist die In be trieb nah me des A(1S)J71DN91 ab ge schlos sen.
An sons ten muss der Pro gramm teil zur Kom mu ni ka ti on mit den Sla ve-Sta tio nen über prüft
und evtl. ge än dert wer den. 
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6.1.2 Parametrierung des A(1S)J71DN91 mit Hilfe der Konfigurations-Soft -
ware 

Wenn zur Pa ra me trie rung des A(1S)J71DN91 die Kon fi gu ra tions-Soft wa re ver wen det wird, ist
die nach fol gend be schrie be ne Rei hen fol ge einzuhalten:

P Die Her stel ler der Sla ve-Sta tio nen stel len EDS-Da tei en für die je wei li gen Sla ve-Sta tio nen
zur Ver fü gung. Über tra gen Sie die EDS-Da tei en in das Ver zeich nis der Kon fi gu ra -
tions-Soft wa re.
Wenn z.B. die Kon fi gu ra tions-Soft wa re auf Lauf werk C im Ver zeich nis „Pro gram me“ ab ge -
legt ist, müs sen die EDS-Da tei en in das Un ter ver zeich nis „C:/Pro gram me/Hil scher
GmbH/Sy Con/Field bus/DEVNet/EDS“ über tra gen wer den.

P Stel len Sie die Pa ra me ter mit Hil fe der Kon fi gu ra tions-Soft wa re ein (sie he Kap. 7).

P In stal lie ren Sie das De vi ce Net-Mas ter-Mo dul auf dem Bau grup pen trä ger.
Schlie ßen Sie die De vi ce Net-Da ten lei tung noch nicht an.
Stel len Sie den Be triebs ar ten schal ter der CPU auf „STOP“.
Schal ten Sie die Ver sor gungs span nung ein.

P Über tra gen Sie die Pa ra me ter zum A(1S)J71DN91.

P Schal ten Sie die Ver sor gungs span nung wie der aus.

P  Schlie ßen Sie die De vi ce Net-Da ten lei tung an.

P Schal ten Sie die Ver sor gungs span nung des De vi ce-Net und der Sla ve-Sta tio nen ein. 

P Schal ten Sie die Ver sor gungs span nung der SPS ein. Der Be triebs ar ten schal ter der CPU
bleibt wei ter hin in der Stel lung „STOP“.

P Prü fen Sie den Kom mu ni ka tions feh ler be reich im Puf fer spei cher. Bei ei nem Ein trag  (In halt 
≠ 0) müs sen die Pa ra me ter ge prüft und even tu ell ge än dert wer den. Über tra gen Sie an -
schlie ßend die ge än der ten Pa ra me ter zum De vi ce Net-Mas ter-Mo dul und prü fen Sie er -
neut den Kom mu ni ka tions feh ler be reich im Puf fer spei cher.

P Wenn im Kom mu ni ka tions feh ler be reich des Puf fer spei chers kein Ein trag vor han den ist
(In halt = 0), kann das Pro gramm zur Kom mu ni ka ti on mit den Sla ve-Sta tio nen er stellt und
in die CPU über tra gen wer den.

P Brin gen Sie die CPU in die Be triebs art „RUN“

P Bei ein wand frei em Be trieb ist die In be trieb nah me des A(1S)J71DN91 ab ge schlos sen.
An sons ten muss der Pro gramm teil zur Kom mu ni ka ti on mit den Sla ve-Sta tio nen über prüft
und evtl. ge än dert wer den. 
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6.2 Mon ta ge

6.2.1 Handhabungshinweise

E
ACHTUNG:
Setzen Sie das Modul nur bei den Betriebsbedingungen ein, die für die Steuerungen
der AnU-/QnA- bzw.  Ans-/QnAS-Serie zulässig sind.

Beachten Sie zur  Mon tage  des Moduls die entsprechenden Hinweise in den
Bedienungsanleitungen zu den Steuerungen.

Das Gehäuse und der Klemmenblock des A1SJ71AS92 bestehen aus Kunststoff.
Schützen Sie das Modul vor starken Stößen und Erschütterungen.

Öffnen Sie nicht das Gehäuse des Moduls.

Achten Sie bei der Verdrahtung darauf, dass keine Drahtreste oder andere
Fremdkörper in das Gehäuse des Moduls gelangen.

HINWEIS Zie hen Sie die Be fes ti gungs schrau be des Mo duls und die Schrau ben des Klem men blocks
mit den in Ta bel le 6-1 an ge ge be nen Mo men ten an.

In stal la ti on und Inbetriebnahme Mon ta ge
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Schraube An zugs mo ment [NNm] An zugs mo ment [KgNcm]

Be fes ti gungs schrau be des Mo duls  78 bis 118 8 bis 12

Be fes ti gungs schrau ben für den Ste cker der
De vi ce Net-Da ten lei tung 35,3 bis 48 3,6 bis 4,9

Schrau ben der Klem men 60,8 bis 82,3 6,2 bis 8,4

Tab. 6-1: An zugs mo men te der Schrau ben des De vi ce Net-Mas ter-Moduls



6.2.2 Umgebungsbedingungen

Die Steue run gen der AnU-/QnA- und   Ans-/QnAS-Se rie dür fen den fol gen den Um ge bungs be -
din gun gen nicht aus ge setzt wer den:

P Auf stel lungs or te mit Um ge bungs tem pe ra tu ren, die au ßer halb des Be rei ches von 0 bis
+55 °C lie gen,

P Auf stel lungs or te mit ei ner Luft feuch tig keit, die den Be reich von 10 % bis 90 % re la ti ve Luft -
feuch te un ter- oder über schrei ten,

P Auf stel lungs or te, an de nen Kon den sa tions was ser bil dung auf grund von plötz li chen Tem -
pe ra tur schwan kun gen ent ste hen kann,

P Orte mit leicht ent zünd li chen Ga sen,

P Um ge bun gen mit ei nem ho hen Grad an leit fä hi gen Stäu ben (Ei sen spä ne, Öl ne bel, Ne bel, 
Salz dämp fe oder or ga ni sche Lö sungs mit tel),

P Auf stel lungs or te mit di rek ter Son nen be strah lung,

P Um ge bun gen mit ho hen Mag net fel dern oder Hoch span nungs fel dern,

P Auf stel lungs or te, an de nen star ke Schall- und Schock wel len di rekt in die SPS ge lan gen
kön nen.
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6.3 Ge häu se kom po nen ten

In stal la ti on und Inbetriebnahme Ge häu se kom po nen ten
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Abb. 6-1: Ge häu se kom po nen ten des AJ71DN91

DN91025C

RS232C-Schnittstelle

An schluss für De vi ce Net-
Da ten lei tung

Abb. 6-2: Ge häu se kom po nen ten des A1SJ71DN91

DN91026C

RS232C-Schnittstelle

An schluss für De vi ce Net-
Da ten lei tung



6.4 Leucht dio den des A(1S)J71DN91

Die Leucht dio den (LEDs) an der Vor der sei te des De vi ce Net-Mas ter-Mo duls die nen zur Zu -
stands an zei ge:

Leucht dio den des A(1S)J71DN91 In stal la ti on und Inbetriebnahme
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LED Beschreibung Farbe Zustand der LED Bedeutung

RUN An zei ge des Be triebs -
zu stands des Moduls Rot

Eingeschaltet Normalbetrieb

Ausgeschaltet

Feh ler im Modul wur de erkannt

Kei ne Versorgungsspannung

Pa ra me ter wer den übertragen

Blinkend
Feh ler im Mo dul wur de er kannt

Pa ra me ter wer den über tra gen

L.RUN An zei ge des Zu stands
der Kommunikation Rot

Eingeschaltet Da ten aus tausch ist ak tiv.

Aus ge schal tet Der Da ten aus tausch wur de ge stoppt.

Gleich mä ßig blin kend Der Da ten aus tausch wird vor be rei tet.

Un gleich mä ßig blin kend Feh ler haf te Kom mu ni ka tions-
pa ra me ter

MS
Zu stand an zei ge für das
De vi ce Net-Mas ter-
Mo duls 

Grün
Eingeschaltet Das A(1S)J71DN91 ar bei tet nor mal.

Blin kend Feh ler haf ter Parameter

Rot Wird nicht verwendet

NS Zu stands an zei ge für
das Netzwerk

Grün

Ein ge schal tet Der Da ten aus tausch mit Sla ve-Sta -
tions ist frei ge ge ben.

Blin kend Der Da ten aus tausch mit Sla ve-Sta -
tions ist nicht frei ge ge ben.

Rot

Ein ge schal tet
Eine MAC ID wur de dop pelt ver ge ben.

Busfehler

Blin kend Über wa chungs zeit bei ei ner Ver bin -
dung überschritten

Tab. 6-2: Zu stands an zei ge mit den Leucht dio den des Moduls



6.5 Verdrahtung der Datenleitung

6.5.1 Anschluss an das A(1S)J71DN91

Die fol gen de Ab bil dung zeigt den An schluss der Da ten lei tung an das De vi ce Net-Mas ter-Mo dul: 

Ne ben den An schluss klem men sind far bi ge Mar kie run gen an ge bracht, die den Far ben der ein -
zel nen Adern der Da ten lei tung ent spre chen. Ach ten Sie beim An schluss der Da ten lei tung auf
die kor rek te Zu ord nung der Far ben.

6.5.2 Erdung des Netzwerkes

Die Er dung ei nes De vi ce Net-Netz wer kes muss zen tral an ei nem ein zi gen Punkt er fol gen, der
un ge fähr in der Mit te des Netz wer kes lie gen soll te.

Zur Er dung wird die Ab schir mung der Da ten lei tung mit dem Er dungs an schluss des Netz teils
ver bun den. Falls im Netz werk meh re re Netz tei le ver wen det wer den, wird die Ab schir mung nur
an dem Netz teil an ge schlos sen, das sich in der Nähe der Mit te des Netz wer kes be fin det.

In stal la ti on und Inbetriebnahme Verdrahtung der Datenleitung
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Abb. 6-3: An schluss an der Da ten lei tung an das A(1S)J71DN91

DN91027C

Ver sor gungs span nung (V+), rot

Ver sor gungs span nung (V–), schwarz

CAN_L, blau

CAN_H, weiß

Abschirmung

DN91028C

Einspeisung
Einspeisung

(Netzwerkmitte) Einspeisung

FG V+ V- FG V+ V- FG V+ V-

Abb. 6-4: Er dung der Da ten lei tung bei Ver wen dung von meh re ren Netzteilen

CAN_H
V+

Abschirmung
CAN_L

V-

Netzteil NetzteilNetzteil



6.6 Span nungs ver sor gung des Netzwerkes

6.6.1 Ermittlung der Stromaufnahme und der Po si tion der Einspeisung

Die Stel le des Netz wer kes, an der die Span nungs ver sor gung an ge schlos sen wer den muss,
kann fol gen der ma ßen er mit telt wer den:

P Er mit teln Sie die Sum me der Strom auf nah men der Sta tio nen, die an das Netz werk an ge -
schlos sen sind.

P Er mit teln sie die Län ge des Netz werks

P Die fol gen den Ta bel len ge ben den ma xi ma len Strom an, der im Net zwerk flie ßen darf. Der
Strom ist von der Lei tungs län ge und der Art der Lei tung ab hän gig.

P Ist der von al len Sta tio nen auf ge nom me ne Strom ge rin ger als der aus den Ta bel len 6-3
oder 6-4 er mit tel te  max. zu läs si ge Strom, kann die Ein spei sung der Ver sor gungs pan nung 
an ei ner be lie bi gen Stel le des Netz wer kes er fol gen. 

P Be ach ten Sie die Hin wei se und Bei spie le in Kap. 6.6.2, wenn die Sum me der von den  Sta -
tio nen auf ge nom me nen Strö me den in den Ta bel len 6-3 und 6-4 an ge ge be nen max. zu -
läs si gen Strom über schrei tet.

P Ver wen den Sie meh re re Netz tei le, wenn auf grund der Netz wer klän ge nicht alle Sta tio nen
von ei nem ein zel nen Netz teil ver sorgt wer den kön nen.

HINWEIS Ver wen den Sie ein Netz teil, das mehr Strom ab ge ben kann, als die an ge schlos se nen Sta -
tio nen auf ne hmen.

Span nungs ver sor gung des Netzwerkes In stal la ti on und Inbetriebnahme
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Netzwerklänge [m] 0 25 50 100 150 200 250 300 350 400 450 500

max. Strom [A] 8,00 8,00 5,42 2,93 2,01 1,53 1,23 1,03 0,89 0,78 0,69 0,63

Tab. 6-3: Ma xi ma ler Strom in ei nem Netz werk mit Thick Cable

Netzwerklänge [m] 0 10 20 30 40 50 60 70 80 90 100

max. Strom [A] 3,00 3,00 3,00 2,06 1,57 1,26 1,06 0,91 0,80 0,71 0,64

Tab. 6-4: Ma xi ma ler Strom in ei nem Netz werk mit Thin Ca ble



6.6.2 Beispiele zum Anschluss der Versorgungsspannung

Ein spei sung der Ver sor gungs span nung am Ende des Netzwerkes

Im fol gen den Bei spiel be trägt die Netz wer klän ge 200 m und die Ver drah tung wur de mit Thick
Ca ble aus ge führt:

Da die Strom auf nah me der Sla ve-Sta tio nen klei ner ist als der max. zu läs si ge Strom in der Lei -
tung, wer den bei die ser Kon fi gu ra ti on alle Sta tio nen aus rei chend mit Span nung ver sorgt. 

In stal la ti on und Inbetriebnahme Span nungs ver sor gung des Netzwerkes
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DN91029C

Master

0,1 A 0,15 A 0,05 A 0,25 A 0,25 A

200 m

Abschluss-
widerstand 

Abschluss-
widerstand 

Slave Slave Slave Slave

Abb. 6-5: Ein spei sung am Ende des Netzwerkes

Netzteil

Merkmal Daten

Län ge des Netz wer kes [m] 200

Ge sam te Strom auf nah me [A] 0,1 + 0,15 + 0,05 + 0,25 + 0,1 = 0,65

Max. zu läs si ger Strom bei Thick Ca ble und 200 m Lei tungs -
län ge (Tab. 6-3) [A] 1,53

Tab. 6-5: Da ten zum Bei spiel 



Ein spei sung der Ver sor gungs span nung in der Mit te des Netz wer kes

Durch die Ein spei sung der Ver sor gungs span nung in der Mit te des Netz wer kes wird im Ver -
gleich zu ei ner Ein spei sung am Netz wer ken de der max. zu läs si ge Strom in der Lei tung
verdoppelt.

Die Kon fi gu ra ti on kann zur Ver sor gung des Netz wer kes ver wen det wer den. 

Span nungs ver sor gung des Netzwerkes In stal la ti on und Inbetriebnahme
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Abb. 6-6: Ein spei sung in der Mit te des Netz wer kes

DN91030C

Master

0,1 A 0,15 A 0,05 A 0,25 A 0,15 A

120 m

Abschluss-
widerstand 

Abschluss-
widerstand 

Slave Slave Slave Slave

Netzteil

Slave

0,15 A

120 m

Merkmal Daten

Län ge des Netz wer kes [m]

240
Das Netz teil ist in der Mit te des Netz wer -
kes in stal liert (120 m Lei tungs län ge zu je -
der Sei te).

Strom auf nah me in der lin ken Netz werk hälf te [A] 0,1 + 0,25 + 0,2 = 0,55

Strom auf nah me in der rech ten Netz werk hälf te [A] 0,15 + 0,25 + 0,15 = 0,55

Max. zu läs si ger Strom bei Thick Ca ble und 120 m Lei tungs -
län ge aus Tab. 6-3 (li nea re In ter po la ti on der Wer te für 100 m
und 150 m)

[A] 2,56

Tab. 6-6: Da ten zum Beispiel



Lö sung für den Fall, dass der max. zu läs si ge Strom zu nied rig ist

In der lin ken Netz werk hälf te wird durch die dort an ge schlos se nen Sta tio nen der max. zu läs si ge
Strom in der Lei tung über schrit ten. In die sem Fall kann die Ein spei sung in die Rich tung ver scho -
ben wer den, wo der max. Strom über schrit ten wird (im obi gen Bei spiel nach links). Die fol gen de
Ab bil dung zeigt die neue Kon fi gu ra ti on:

In stal la ti on und Inbetriebnahme Span nungs ver sor gung des Netzwerkes
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Abb. 6-7: Ein spei sung in der Mit te des Netz wer kes

DN91031C

Abb. 6-8: Un sym metri sche Ein spei sung der Versorgungsspannung

Master

1,1 A 1,25 A 0,5 A 0,25 A 0,85 A

100 m

Abschluss-
widerstand 

Abschluss-
widerstand 

Slave Slave Slave Slave

Netzteil

Slave

0,25 A

140 m

DN91032C

Merkmal Daten

Län ge des Netz wer kes [m]

240
Das Netz teil ist in der Mit te des Netz wer -
kes in stal liert (120 m Lei tungs län ge zu je -
der Sei te). 

Strom auf nah me in der lin ken Netz werk hälf te [A] 1,1 + 1,25 + 0,5 = 2,85

Strom auf nah me in der rech ten Netz werk hälf te [A] 0,25 + 0,25 + 0,85 = 1,35

Max. zu läs si ger Strom bei Thick Ca ble und 120 m Lei tungs -
län ge aus Tab. 6-3 (li nea re In ter po la ti on der Wer te für 100 m
und 150 m)

[A] 2,56

Tab. 6-7: Da ten zum Beispiel

Master

1,1 A 1,25 A 0,5 A 0,25 A 0,85 A

120 m

Abschluss-
widerstand 

Abschluss-
widerstand 

Slave Slave Slave Slave

Netzteil

Slave

0,25 A

120 m



Ge misch tes Netzwerk

Bei einem ge misch tem Netz werk, bei dem Sla ve-Sta ti onen über Stich lei tungen an ei nem Bus
mit Ket ten struk tur an ge schlos sen sind, müs sen die Strö me in der Haupt lei tung und in den Stich -
lei tun gen be rück sich tigt wer den.

Span nungs ver sor gung des Netzwerkes In stal la ti on und Inbetriebnahme
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DN91033C

Abb. 6-9: Ge misch tes Netzwerk

Master

1,0 A 0,15 A 0,25 A

Abschluss-
widerstand 

Abschluss-
widerstand 

Slave Slave Slave

Netzteil

0,05 A

200 m

6 m

0,1 A

Slave

Merkmal Daten

Län ge des Netz wer kes [m] 240

Aus deh nung zur lin ken Sei te der Einspeisung [m] 100

Aus deh nung zur rechten Sei te der Ein spei sung [m] 140

Strom auf nah me im lin ken Netz werks eg ment [A] 1,1 + 1,25 = 2,35

Strom auf nah me im rech ten Netz werks eg ment [A] 0,5 + 0,25 + 0,25 + 0,85 = 1,85

Max. zu läs si ger Strom im lin ken Netz werks eg ment bei Thick
Ca ble und 100 m Lei tungs län ge (Tab. 6-3) [A] 2,93

Max. zu läs si ger Strom im rech ten Netz werks eg ment bei
Thick Ca ble und 140 m Lei tungs län ge aus Tab. 6-3 (li nea re
In ter po la ti on der Wer te für 100 m und 150 m)

[A] 2,19

Tab. 6-8: Da ten bei un symm etri scher Ein spei sung der Ver sor gungs span nung

Netzwerklänge [m] 0 10 20 30 40 50 60 70 80 90 100

max. Strom [A] 3,00 3,00 3,00 2,06 1,57 1,26 1,06 0,91 0,80 0,71 0,64

Tab. 6-9: Ma xi ma ler Strom in ei ner Stich lei tung (Thin Ca ble)



Die in Abb. 6-9 dar ge stell te Kon fi gu ra ti on eig net sich zur Ver sor gung al ler am Netz werk an ge -
schlos se nen Sta tio nen.
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Merkmal Daten

Län ge des Haupt netz wer kes [m] 200

Strom auf nah me im Haupt netz werk [A] 0,5 + 0,15 + 0,05 + 0,25 + 0,1 = 1,05

Max. zu läs si ger Strom im Haupt netz werk bei Thick Ca ble
und 200 m Lei tungs län ge (Tab. 6-3) [A] 1,53

Län ge der Stich lei tung [m] 6

Stom auf nah me der Sta ti on an der Stich lei tung [A] 0,1

Max. zu läs si ger Strom der Stich lei tung bei Thin Ca ble und
6 m Lei tungs län ge  (Tab. 6-9) [A] 0,74

Tab. 6-10: Da ten zum Bei spiel in Abb. 6-9
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7 Pa ra me trie rung

Das De vi ce Net-Mas ter-Mo dul A(1S)J71DN91 kann ent we der über ein Ab lauf pro gramm in der
SPS oder mit Hil fe der Kon fi gu ra tions-Soft wa re Sy Con pa ra me triert wer den.

Die Ein stel lun gen wer den in ver schie de nen Be rei chen ei nes  E2PROM in ner halb des Mo duls
ge spei chert. Da durch ist ein er neu tes Über tra gen der Pa ra me ter nur not wen dig, wenn  Pa ra me -
ter ge än dert wer den sol len.

7.1 Pa ra me trie rung durch ein Ablaufprogramm

7.1.1 Erforderliche Einstellungen

Dem De vi ce Net-Mas ter-Mo dul muss un be dingt die

P Sta tions num mer des De vi ce Net-Mas ters (MAC ID)

und die

P Über tra gungs ge schwin dig keit

mit ge teilt wer den.

Bis zu 63 Sla ve-Sta tio nen kön nen an ei nem De vi ce Net-Netz werk be trie ben wer den. Für je den
der am Netz werk an ge schlos se nen Sla ves müs sen die fol gen den Ein stel lun gen ge macht wer -
den:

P Sta tions num mer der Sla ve-Sta ti on

P Ver bin dungs art

P An zahl der E/A-Mo du le mit 8 An schluss adres sen (1 Byte)

P An zahl der E/A-Mo du le mit 16 An schluss adres sen (1 Wort)

P An zahl der E/A-Mo du le mit 32 An schluss adres sen (1 Dop pel wort)

P Empfangsintervall

P Ver hal ten der Sla ve-Sta ti on bei ei nem Watch-Dog-Feh ler

P Send ein ter vall

Die Sta tions num mern für das A(1S)J71DN91 und den Sla ve-Sta tio nen kön nen im Be reich von
0 bis 63 lie gen und be lie big ver ge ben wer den. Ver mei den Sie Dop pel be le gun gen. Zie hen Sie
bei der Ver ga be der Sta tions num mern für die Sla ve-Sta tio nen auch die Be die nungs an lei tun gen 
der ein ge setz ten Sla ve-Sta tio nen zu Rate.

Hin wei se zum Ab lauf der Pa ra me trie rung ent neh men Sie bit te den Ka pi teln 3.2.6 ( E/A zur Pa ra -
me trie rung durch das Ab lauf pro gramm), 4.2.14 (Pa ra me ter) und 7.3 (Pro gram mie rung).

Pa ra me trie rung Pa ra me trie rung durch ein Ablaufprogramm
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HINWEISE Beim Über tra gen von Pa ra me tern durch ein Ab lauf pro gramm wer den Ein stel lun gen ge -
löscht, die mit der Kon fi gu ra tions-Soft wa re ge macht wur den.

Be ach ten Sie die fol gen de Vor ge hens wei se bei der Pa ra me trie rung durch die Kon fi gu ra -
tions-Soft wa re:
- Über tra gen Sie die Ein stel lun gen in das  De vi ce Net-Mas ter-Mo dul.
- Tra gen Sie in die Puf fer spei che rad res se 468 (01D4H) als Sta tions num mer des  

De vi ce Net-Mas ters den Wert „FFFFH“ ein. Da durch wer den die Ein stel lun gen un gül tig, 
die durch ein Ab lauf pro gramm über tra gen wur den.

- Set zen Sie den Aus gang Y(n+1)7 (Pa ra me ter ein tra gen) 

7.2 Pa ra me trie rung mit der Kon fi gu ra tions-Software

Die Pa ra me trie rung mit Hil fe der Kon fi gu ra tions-Soft wa re Sy Con der Fa. Hil scher er folgt in vier
Schrit ten:

P Bus-Kon fi gu ra ti on vorgeben

P Pa ra me ter der Mas ter-Sta ti on einstellen

P Bus-Pa ra me ter einstellen

P Pa ra me ter der Sla ve-Sta tio nen ein stel len

HINWEIS Wer den Wort-Ope ran den durch falsche Pa ra me trie rung als Byte-Ope ran den an ge spro -
chen, wer den evtl. 16-Bit-Da ten ge teilt und in ver schie de nen Be rei chen des Puf fer spei -
chers ab ge legt.
Be ach ten Sie die Hin wei se zum Da ten aus tausch in den Be die nungs an lei tun gen der
Sla ve-Sta tio nen.

7.2.1 Einstellung der Konfiguration

Nä he re Hin wei se zur Ein stel lung der Bus-Kon fi gu ra ti on fin den Sie in der Be die nungs an lei tung
zur Kon fi gu ra tions-Soft wa re Sy Con.

Soft wa re nicht vor han den. Screen shot bit te an fer ti gen.

7.2.2 Parametrierung der Mas ter-Sta tion

Soft wa re nicht vor han den. Screen shot bit te an fer ti gen.

7.2.3 Einstellung der Bus-Pa ram e ter

Soft wa re nicht vor han den. Screen shot bit te an fer ti gen.

7.2.4 Parametrierung der Slave-Stationen

Soft wa re nicht vor han den. Screen shot bit te an fer ti gen.

Pa ra me trie rung mit der Kon fi gu ra tions-Software Pa ra me trie rung
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8 Pro gram mie rung

8.1 Hin wei se zur Programmierung

8.1.1 Aufruf der Programmteile zur E/A-Kommunikation

Pla tzie ren Sie den Pro gramm teil zum Le sen der Da ten von den Sla ve-Sta tio nen an den An fang
des Ab lauf pro gram mes.

Die Pro gramm schrit te, mit de nen Da ten an die Sla ve-Sta tio nen ge sen det wer den, soll ten am
Ende des Ab lauf pro gram mes ste hen.

8.1.2 Bearbeitung der Kommunikationsprogramme

Nur wenn das De vi ce Net-Mas ter-Mo dul feh ler frei ar bei tet, soll ten emp fan ge ne Da ten aus ge -
wer tet und Da ten zu den Sla ve-Sta tio nen ge sen det wer den. 

Pro gram mie rung Hin wei se zur Programmierung
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Abb. 8-1: An ord nung der Pro gramm tei le zur E/A-Kom mu ni ka ti on in ner halb des
Ablaufprogrammes

DN91034C

Da ten ak tua li sie ren, Da ten der Sla ve-Sta tio nen lesen

Da ten an die Sla ve-Sta tio nen übertragen

DN91035C

X0 X0F

Abb. 8-2: Ver rie ge lung des Pro gramm tei les zum Datenaustausch

Programm für den Datenaustausch

Modul gestört Modul bereit



8.1.3 Erfassung des Kommunikationszustands

Der Kom mu ni ka tionszustand der Sla ve-Sta ti onen soll te er fasst und zur Ver rie ge lung ver wen -
det wer den. Beim Auftreten ei nes Feh lers soll te ein Pro gramm zur Feh ler be hand lung auf ge ru -
fen wer den.

8.1.4 Parametereintrag in den Pufferspeicher

Beim Ein schal ten der Ver sor gungs span nung wer den die Pa ra me ter aus dem in ter nen E2PROM 
des Mo duls in den Puf fer spei cher ge la den, falls das A(1S)J71DN91 schon ein mal über ein Ab -
lauf pro gramm pa ra me triert wur de.
Schrei ben Sie in den Puf fer spei cher zel len, in de nen Pa ra me ter ab ge legt sind (Kap. 4.2.14) eine 
„0“, wenn Sie die Pa ra me ter voll kom men neu ein ge ben möch ten. 

Hin wei se zur Programmierung Pro gram mie rung
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X0

M0

M1

M0

M1

X0F

FROM H0 H1BC K4M0 K4

Abb. 8-3: Er fas sung des Kom mu ni ka tions zu stands und Ver rie ge lung der Programme

Modul gestört Modul bereit

Fehlerbehandlung für Slave-Station 0

Normaler Datenausausch mit Slave-Station 0

Fehlerbehandlung für Slave-Station 1

Normaler Datenausausch mit Slave-Station 1

Zustand des Slave



8.2 Beispielprogramme

8.2.1 Systemkonfiguration

Das De vi ce Net-Mas ter-Mo dul ist auf Steck platz 0 des Bau grup pen trä gers in stal liert.

Die fol gen de Ta bel le zeigt die Zu or dnung der Ope ran den im Pro gramm der SPS:

Pro gram mie rung Beispielprogramme
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Mas ter-Sta tion Slave-Sta tion 1 Slave-Sta tion 2

Stationsnummer 1 4 3

Typ A(1S)J71DN91
Al len-Brad ley Flex I/O De vi ce -
Net-Adap ter + 16 Ein gän ge
(1794ADN + IB16)

Al len-Brad ley Flex I/O De vi ce -
Net-Adap ter + 16 Ausgän ge
(1794ADN + OB16)

Kom mu ni ka tions-
me tho de — Bit strobe Polling

Operandenbereich X100 – X10F Y100 – Y10F

Tab. 8-1: Bei spiel-Sys tem kon fi gu ra ti on

Merkmal Operanden

Ein gän ge von Sla ve-Sta ti on 1 (Sta tions num mer 4) X100 – X10F

Aus gän ge von Sla ve-Sta ti on 2 (Sta tions num mer 3) Y100 – Y10F

Kom mu ni ka tions sta tus von Sla ve-Sta ti on 1 (Sta tions num mer 4) M3

Kom mu ni ka tions sta tus von Sla ve-Sta ti on 2 (Sta tions num mer 3) M4

Fehlermeldungen D500

Num mer der Sta ti on, in der der Feh ler auf ge tre ten ist D501

Feh ler-Code D502

Da ten, die durch Mit tei lungs kom mu ni ka ti on ge sen det wer den D30

Tab. 8-2:  Ope ran den für die Bei spiel pro gram me

MITSUBISHI

POWER

AC 100/110/120V
AC 200/220/240V

INPUT
DC5V 5A
OUTPUT

A1S61P

50/60Hz

MITSUBISHI

A1SCPU

RUN

ERROR

STOP

RESETRESET

RUNLCLR

PULL

A1S68AD

0

1

2

3

4

5

6

7

8

9

A

B

C

D

E

F

RUN
A1S68AD

0

1

2

3

4

5

6

7

8

9

A

B

C

D

E

F

RUN
A1S63ADA

0

1

2

3

4

5

6

7

8

9

A

B

C

D

E

F

CH

OFFSET

GAIN
SET

UP

DOWN

RUN

0

5

A1S68DAI

0

1

2

3

4

5

6

7

8

9

A

B

C

D

E

F

RUN

Abb. 8-4: Sche ma ti sche Dar stel lung der Kon fi gu ra ti on zum Beispiel

DN91037C

Sta ti on 1

Sta ti on 4 Sta ti on 3

PollingBit strobe



8.2.2 Parametrierung durch das Ablaufprogramm

Die Pa ra me ter wer den zu nächst im Re gis ter zwischengespeichert und dann in den Puf fer spei -
cher des A(1S)J71DN91 über tra gen. Abb. 8-6 zeigt die ge wähl ten Ein stel lun gen und die ver -
wen de ten Re gis ter:

Beispielprogramme Pro gram mie rung

8 - 4 MITSUBISHI ELECTRIC

Abb. 8-5: Da ten aus tausch mit den Sla ve-Sta tio nen über das Mas ter-Modul

DN91036C

Gra fik fehlt noch!

DN91039C

Sta tions num mer der Mas ter-Sta ti on = 1

Über tra gungs ge schwin dig keit = 500 kBaud

Frei

Frei

Sta tions num mer der ers ten Sla ve-Sta ti on = 4

Ver bin dungs art beim 1. Sla ve = Bit strobe 

An zahl der E/A-Mo du le (Byte) des 1. Sla ve  

An zahl der E/A-Mo du le (Wort) des 1. Sla ve  

An zahl der E/A-Mo du le (Dop pelwort) des 1. Sla ve

Empfangsintervall des 1. Sla ve (Stan dard wert)

Ver hal ten des 1. Sla ve bei WDT-Feh ler = Zeit überschr.

Send ein ter vall des 1. Sla ve (Stan dard wert)

Sta tions num mer der zweiten Sla ve-Sta ti on = 3

Ver bin dungs art beim 1. Sla ve = Polling 

An zahl der E/A-Mo du le (Byte) des 2. Sla ve  

An zahl der E/A-Mo du le (Wort) des 2. Sla ve  

An zahl der E/A-Mo du le (Dop pelwort) des 2. Sla ve

Empfangsintervall des 2. Sla ve = 500 ms

Ver hal ten des 2. Sla ve bei WDT-Feh ler = Au tom. Löschen

Send ein ter vall des 2. Sla ve = 20 ms

SPS Pufferspeicher

D0
D1
D2
D3
D4
D5
D6
D7
D8
D9
D10
D11
D12
D13
D14
D15
D16
D17
D18
D19

H101D4H

01D5H

01D6H

01D7H

01D8H

01D9H

01DAH

01DBH

01DCH

01DDH

01DEH

01DFH

01E0H

01E1H

01E2H

01E3H

01E4H

01E5H

01E6H

01E7H

K1

H104
H2

H204
H0
H0
K0
H0
K0

H103
H1

H204
H0
H0

K501
H2
K21

Abb. 8-6: Da ten aus tausch mit den Sla ve-Sta tio nen über das Mas ter-Mo dul



Pro gram mie rung Beispielprogramme

DeviceNet-Master-Module 8 - 5

DN91038C

X0 X1 X7 X17X0F

Y17X7

X0 X1 X7 X17X0F

MOVP

MOVP

MOVP

MOVP

MOVP

MOVP

MOVP

MOVP

MOVP

MOVP

MOVP

MOVP

MOVP

MOVP

MOVP

MOVP

MOVP

TOP

MOVP

H1

K1

H104

H2

H204

H0

H0

K0

H0

K0

H1

H204

H0

H0

K501

H2

K21

H1D4

SET

RST

RST

H103

D0

D1

D4

D5

D6

D7

D8

D9

D10

D11

D13

D14

D15

D16

D17

D18

D19

K20

Y17

Y17

D12

H0 D0

Abb. 8-7: Pro gramm zur Pa ra me trie rung des Mas ter-Mo duls

Pa ra me ter
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Pa ra me ter
übertragen

1

2

3

4

5

6

7

8

9
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M
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O

P

Q

Pa ra me ter
über tra gen



A Die Sta tions num mer (1) der Mas ter sta ti on wird ein ge stellt.
B Ein stel lung der Über tra gungs ge schwin dig keit von 500 kBaud.
C Der ers ten Sla ve-Sta ti on wird die Sta tions num mer 4 zu ge wie sen.
D Die Ver bin dungs art „Bit stro be“ wird für die erste Sla ve-Sta ti on ge wählt.
E Die An zahl der E/A-Mo du le wird ein ge stellt: 4 Byte-Ein gangs mo du le, 2 Byte-Ausgangs-

mo du le. Wort- und Dop pel wort mo du le sind nicht vor han den.
F Für den ers ten Sla ve wird als Emp fangs in ter vall der Stan dard wert von 200 ms ge wählt. 
G Bei ei nem Watch-Dog-Feh ler soll der ers te Sla ve mit „Zeit über schrei tung“ rea gie ren.
H Das Send ein ter vall wird für den ers ten Sla ve auf den Stan dard wert von 10 ms ein ge stellt.
I Die zwei te Sla ve-Sta ti on er hält die Sta tions num mer 3.
J Für die zweite Sla ve-Sta ti on wird die Ver bin dungs art „Pol ling“ ge wählt.
K Die An zahl der E/A-Mo du le wird ein ge stellt: 4 Byte-Ein gangs mo du le, 2 Byte-Aus gangs-

mo du le. Wort- und Dop pel wort mo du le wer den nicht ver wen det.
L Für den zwei ten Sla ve wird als Emp fangs in ter vall 500 ms ein ge stellt.
M Der zwei te Sla ve soll bei ei nem Watch-Dog-Feh ler mit au to ma ti schem Lö schen der Ver -

bin dung rea gie ren.
N Für die zwei te Sla ve-Sta ti on wird das Send ein ter vall auf 20 ms ein ge stellt.
O Die Pa ra me ter wer den in den Puf fer spei cher über tra gen.
P Die An for de rung zum Über neh men der Pa ra me ter wird ge setzt.
Q Die An for de rung zum Über neh men der Pa ra me ter wird zurückge setzt.

8.2.3 E/A-Kommunikation: Eingänge der Slave-Sta tion erfassen

A An die Aus gän ge wird der An fangs wert über tra gen.
B Da ten ak tua li sie ren
C Zu stand des Da ten aus tau sches prü fen
D Ein gangs da ten lesen

Beispielprogramme Pro gram mie rung
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X0F

X1

X1

X100

X101

X0F

X0F

M4

M4

X0F

TOP

FROM

FROM

H0

H0

H0

H80

H1BC

H1

K4Y100

K4M0

K4X100

K1

Y11

K4

K1

Abb. 8-8: Pro gram mteil zum Le sen von Daten

DN91040C

Parametrierung (Kap. 8.2.2)

Fehlerbehandlung für Station Nr. 4

Verarbeitung der Eingangsdaten von Station Nr. 4

Ak tua li sie ren

2

1

2

3

4



8.2.4 E/A-Kommunikation: Ausgangsdaten an Slave übertragen

A Die Aus gangs da ten wer den zur Sla ve-Sta ti on über tra gen.

Pro gram mie rung Beispielprogramme

DeviceNet-Master-Module 8 - 7

DN91041C

Parametrierung (Kap. 8.2.2)

Daten aktualisieren (Kap. 8.2.3)Daten aktualisieren (Kap. 8.2.3)

A

M3

Y100

Y102

Y103

Y104

Y105

X1X0F M3

TO H0 H81 K4Y100 K1

Abb. 8-9: Pro gramm teil zum Über tra gen dern Aus gangs da ten

Ausgangsdaten für Station Nr. 3 aufbereiten



8.2.5 Mitteilungskommunikation: Daten anfordern

Bei der Sla ve-Sta ti on mit der Sta tions num mer 3 wird das Emp fangs in ter vall ab ge fragt.

A An wei sung zum Le sen ei nes At tri bu tes 
B Sla ve-Sta ti on Nr. 3, Klas si fi zie rung (Class-ID): 5
C Ins tanz kenn zeich nung = 2
D At tri but kenn zeich nung = 9
E An for de rung in den Puf fer spei cher über tra gen
F Mit tei lungs kom mu ni ka ti on star ten
G Er geb nis aus dem Puf fer spei cher le sen
H Be rech nung der Län ge der emp fan ge nen Da ten
I Da ten er fas sen
J Mit tei lungs kom mu ni ka ti on been den

Beispielprogramme Pro gram mie rung

8 - 8 MITSUBISHI ELECTRIC

DN91042C

At tri but lesen

At tri but schrei ben

X0F X2 Y12X0

Y12X2

MOVP

MOVP

MOVP

MOVP

D14/P

MOVP

<>

=

H101

H0503

K2

K9

DECP

INCP

K2

D14

RST

RST

RST

SET

SET

K0

K0

D0

D1

D2

D3

D14

D14

D14

Z

Y12

D11

D11

TOP H0 H110 D0 K4

FROM

FROM

H0

H0

H120

H130

D10

D20

K5

K0Z

Y12

Abb. 8-10: Pro gramm zur Mit tei lungs kom mu ni ka ti on (At tri but le sen)
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8.2.6 Mitteilungskommunikation: Daten senden

An die Sla ve-Sta ti on mit der Sta tions num mer 3 wird das Emp fangs in ter vall eingestellt.

A Die Sen de da ten wer den in D30 ein ge tra gen.
B Die Sen de da ten wer den in den Puf fer spei cher über tra gen.
C An wei sung zum Le sen ei nes At tri bu tes
D Sla ve-Sta ti on Nr. 3, Klas si fi zie rung (Class-ID): 5
E Ins tanz kenn zeich nung = 2
F 2 Byte wer den ge sen det, At tri but kenn zeich nung = 9
G An for de rung in den Puf fer spei cher über tra gen
H Mit tei lungs kom mu ni ka ti on star ten
I Er geb nis aus dem Puf fer spei cher le sen
J Mit tei lungs kom mu ni ka ti on been den

Pro gram mie rung Beispielprogramme

DeviceNet-Master-Module 8 - 9

DN91043C

X0F X2 Y12X0

MOVP

MOVP

MOVP

MOVP

MOV

H102

H0503

K2

H209

K1000

SET

SET

D0

D1

D2

D3

D30

TOP

TOP

H0

H0

H110

H130

D0

D30

K4

K1

Y12

Y12X2

<>

RST

RST

RST

K0

Y12

D11

FROM H0 H120 D10 K6

Abb. 8-11: Pro gramm zur Mit tei lungs kom mu ni ka ti on (Mit tei lung senden)
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8.2.7 Fehlerinformationen auswerten

A Feh ler co de (im hö her wer ti gem Byte) und Sta tions num mer le sen
B Num mer der ge stör ten Sta ti on er mit teln und in D501 ab le gen
C Feh ler co de in D502 ab spei chern
D Feh ler co de um 8 Bits nach rechts ver schie ben
E Feh ler mel dung lö schen
F An for de rung zum Lö schen zu rück set zen

Beispielprogramme Pro gram mie rung

8 - 10 MITSUBISHI ELECTRIC

DN91044C

Fehler löschen

MOVP

SFRP

D500

D502

D502

K8

FROM

Y13

X3

X3

WANDP

H0

H0FF

H1B1

D500

D500

D501

K1

Y13

Y13

RST

SET

Abb. 8-12:  Pro gramm teil zur Feh ler aus wer tung

1

2

3

4

5

6



9 Feh ler di ag no se

Die ses Ka pi tel ent hält eine Über sicht der mög li chen Feh ler, die beim Be trieb der De vi ce -
Net-Mas ter-Mo du le auf tre ten kön nen. Da ne ben wer den mög li che Feh ler ur sa chen ge nannt und 
Hin wei se zur Be he bung der Feh ler ge ge ben.

Die Ein gren zung der Feh ler ur sa che kann nach drei ver schie de nen Me tho den er fol gen:

P Ein gren zung der Feh ler ur sa che an hand der Symp to me (Abs. 9.1)

P Aus wer tung der Leucht dio den des A(1S)J71DN91 (Abs. 9.2)

P Feh ler di ag no se durch Aus wer tung der Feh ler-Codes (Abs. 9.3)

9.1 Feh ler di ag no se durch Aus wer tung der Symptome

9.1.1 Kommunikationsfehler

Feh ler di ag no se Feh ler di ag no se durch Aus wer tung der Symptome

DeviceNet-Master-Module 9 - 1

Symptom Mögliche Ursache Behebung

Kei ne Kom mu ni ka ti on mit
Sla ve-Sta tio nen

Die Netz wer klei tung ist nicht am
A(1S)J71DN91 an ge schlos sen.

Schlie ßen Sie die Netz wer klei tun gen
kor rekt an.

Die Be fes ti gungs schrau ben der
Ste cker sind nicht fest an ge zo gen.

Netz wer klei tun gen sind nicht kor rekt
angeschlossen (Kap. 6.5).

Span nungs ver sor gung des Netz wer kes
ist nicht an ge schlos sen oder das Netz teil
aus ge schal tet.

Span nungs ver sor gung kor rekt an schlie -
ßen und Netzteil ein schal ten

Un zu rei chen de Lei stung des Netz teils

Netz teil mit grö ße rer Lei stung ver wen -
den

Zu sätz li ches Netz teil installieren

Ver rin gern Sie die Be la stung des Netz -
teils.

Die Ver sor gungs span nung wird an der
fal schen Po si ti on ein ge speist.

Spei sen Sie die Ver sor gungs span nung
an ei ner geeigneten Stel le ein. 

Er mit teln Sie die kor rek te Po si ti on an -
hand der Hin wei se in Kap. 6.6

Die Sta tions num mer des A(1S)J71DN91
wur de auch als Sta tions num mer für eine
Sla ve-Sta ti on ver ge ben.

Ver ge ben Sie Sta tions num mern nicht
mehr fach.

Der Aus gang zur Da ten ak tua li sie rung
(Y(n+1)1) ist nicht ge setzt.

Schal ten Sie in ner halb des Ab lauf pro -
gram mes den Aus gang Y(n+1)1 ein.

An den En den des Netz wer kes sind keine  
Ab schluss wi der stän den in stal liert oder die 
Wi der stän de sind nicht kor rekt an ge -
schlos sen.

Netz werk mit Wi der stän den ab schlie ßen

Es wur den un ter schied li che Über tra -
gungs ge schwin dig keiten ein ge stellt.

Stel len Sie bei je der Sta ti on die sel be
Über tra gungs ge schwin dig keit ein.

Tab. 9-1: Feh ler symp to me (1)



Feh ler di ag no se durch Aus wer tung der Symptome Feh ler di ag no se

9 - 2 MITSUBISHI ELECTRIC

Symptom Mögliche Ursache Behebung

Kei ne Kom mu ni ka ti on mit
Sla ve-Sta tio nen

Die Lei tungs län ge über schrei tet die max.
zu läs si ge Län ge.
Die max. Lei tungs län ge hängt vom Lei -
tungs durch mes ser und der Über tra gungs -
ge schwin dig keit ab (sie he An hang).

Re du zie ren Sie die Lei tungs län ge.

Re du zie ren Sie die Über tra gungs ge -
schwin dig keit.

Er set zen Sie Thin Ca ble durch Thick
Ca ble, falls als Haupt da ten lei tung Thin
Ca ble in stal liert ist.

Fehlerhafte Pa ra me trie rung sie he Tab. 9.2

Prü fen Sie die Feh ler-Codes sie he Abs. 9.3 

Kei ne Kom mu ni ka ti on mit
Sla ve-Sta tio nen, die nach
ei ner be stimm ten Sla -
ve-Sta ti on am Netz werk
an ge schlos sen sind

Die Ver sor gungs span nung der Sla ve-Sta -
ti on, nach der die Kom mu ni ka ti on ge stört
ist, ist nicht ein ge schal tet?

Schal ten Sie die Ver sor gungs span nung
der Sla ve-Sta ti on ein.

Un zu rei chen de Lei stung des Netz teils

Netz teil mit grö ße rer Lei stung ver wen -
den

Zu sätz li ches Netz teil in stal lie ren

Be la stung des Netz teils verringern

Die Ver sor gungs span nung wird an der fal -
schen Po si ti on ein ge speist.

Spei sen Sie die Ver sor gungs span nung
an ei ner ge eig ne ten Stel le ein.
Er mit teln Sie die kor rek te Po si ti on an -
hand der Hin wei se in Kap. 6.6

Bei der Sla ve-Sta ti on, nach der die Kom -
mu ni ka ti on ge stört ist, ist die Da ten lei tung 
nicht kor rekt an ge schlos sen.

Schlie ßen Sie die Da ten lei tung richtig
an.

Nicht alle Sla ve-Sta tio nen sind pa ra me -
triert.

Pa ra me trie ren Sie die Sla ve-Sta tio nen.
Än dern Sie die Ein stel lun gen in „ak ti ve
Sta ti on“, falls ein Sla ve als Re ser ve sta ti -
on pa ra me triert ist.

An den Netz wer ken den sind kei ne Ab -
schluss wi der stän de in stal liert oder die Wi -
der stän de nicht kor rekt an ge schlos sen.

Netz werk mit Wi der stän den ab schlie ßen

Es wur den un ter schied li che Über tra -
gungs ge schwin dig kei ten ein ge stellt.

Stel len Sie bei je der Sta ti on die sel be
Über tra gungs ge schwin dig keit ein.

Die Lei tungs län ge über schrei tet die max.
zu läs si ge Län ge.
Die max. Lei tungs län ge hängt vom Lei -
tungs durch mes ser und der Über tra gungs -
ge schwin dig keit ab (sie he An hang).

Re du zie ren Sie die Lei tungs län ge

Re du zie ren Sie die Über tra gungs ge -
schwin dig keit

Er set zen Sie Thin Ca ble durch Thick
Ca ble, falls als Haupt da ten lei tung Thin
Ca ble in stal liert ist.

Fehlerhafte Pa ra me trie rung sie he Tab. 9.2

Prü fen Sie die Feh ler-Codes sie he Abs. 9.3

Kei ne Kom mu ni ka ti on mit
ei ner be stimm ten Sla ve-
Sta ti on

Die Ver sor gungs span nung der Slave-Sta -
ti on ist nicht ein ge schal tet?

Schal ten Sie die Ver sor gungs span nung
der Sla ve-Sta ti on ein.

Die Ver sor gungs span nung wird an der fal -
schen Po si ti on ein ge speist.

Spei sen Sie die Ver sor gungs span nung
an ei ner ge eig ne ten Stel le ein.
Er mit teln Sie die kor rek te Po si ti on an -
hand der Hin wei se in Kap. 6.6.

Die Da ten lei tung ist an der Sla ve-Sta ti on
nicht kor rekt an ge schlos sen.

Schlie ßen Sie die Da ten lei tung korrekt
an.

Die Sla ve-Sta ti on ist nicht pa ra me triert? Pa ra me trie ren Sie die Sla ve-Sta ti on.

Die Sla ve-Sta ti on ist als Re ser ve sta ti on
ein ge tra gen. 

Än dern Sie die Ein stel lung von „Re ser -
ve sta ti on“ in „ak ti ve Sta ti on“.

Eine Sta tions num mer wur de mehr fach
ver ge ben.

Be ach ten Sie, dass Sta tions num mern
nicht mehr fach ver ge ben werden.

Die in den Pa ra me tern ein ge stell te Sta -
tions num mer stimmt nicht mit der an der
Sla ve-Sta ti on ein ge stell ten Sta tions num -
mer über ein.

Wäh len Sie die pa ra me trier te Sta tions -
num mer so, dass Sie mit der ein ge stell -
ten Sta tions num mer über ein stimmt.

Tab. 9-1: Feh ler symp to me (2)



Feh ler di ag no se Feh ler di ag no se durch Aus wer tung der Symptome

DeviceNet-Master-Module 9 - 3

Symptom Mögliche Ursache Behebung

Kei ne Kom mu ni ka ti on mit
ei ner be stimm ten Sla ve-
Sta ti on

Bei der E/A-Kom mu ni ka ti on stim men die
Ein stel lun gen für die Da ten län ge und die
Ver bin dungs art nicht mit den Da ten der
Sla ve-Sta ti on über ein.

Stel len Sie die Da ten län ge und die Ver -
bin dungs art ent spre chend der Sla ve-
Sta ti on ein.

Beim Zu griff auf E/A-Da ten wird nicht der
rich ti ge Puf fer spei cher be reich an ge spro -
chen. Die Zu or dung der Be rei che zu den
Sta tio nen in in Kap. 4.2.1 und Kap. 4.2.2
be schrie ben.

Grei fen Sie auf die kor rek ten Puf fer spei -
cher be rei che zu.

Es ist eine fal sche Über tra gungs ge -
schwin dig keit ein ge stellt.

Stel len Sie an der Sla ve-Sta ti on die
Über tra gungs ge schwin dig keit ein, die in
den Pa ra me tern fest ge legt wur de.

An den Netz wer ken den sind kei ne Ab -
schluss wi der stän de in stal liert oder die Wi -
der stän de sind nicht kor rekt an ge schlos -
sen.

Netz werk mit Wi der stän den ab schlie ßen

Die Lei tungs län ge über schrei tet die max.
zu läs si ge Län ge.
Die max. Lei tungs län ge hängt vom Lei -
tungs durch mes ser und der Über tra gungs -
ge schwin dig keit ab (sie he An hang).

Re du zie ren Sie die Lei tungs län ge

Re du zie ren Sie die Über tra gungs ge -
schwin dig keit

Er set zen Sie Thin Ca ble durch Thick
Ca ble, falls als Haupt da ten lei tung Thin
Ca ble in stal liert ist.

Fehlerhafte Pa ra me trie rung sie he Tab. 9.2

Prü fen Sie die Feh ler-Codes sie he Tab. 9.3

Beim Mit tei lungs ver sand
werden kei ne Da ten emp -
fan gen.

Im An wei sungs be reich zur Mit tei lungs -
kom mu ni ka ti on im Puf fer spei cher ist nicht 
die An wei sung zum Ho len von Mit tei lun -
gen (0101H) ein ge tra gen.
Feh ler haf te Ein trä ge zur Sla ve-Sta ti on
(Sta tions num mer, Ob jekt klas si fi zie rung,
Ins tanz- und At tri but kenn zeich nung) im
Puf fer spei cher.

Än dern Sie das Ab lauf pro gramm in der
SPS so, dass die kor rek ten Da ten in den 
Puf fer spei cher ein ge tra gen wer den.

Gleich zei tig mit dem Ho len von Mit tei lun -
gen wird ver sucht, Mit tei lun gen zu sen -
den oder Feh ler in for ma tio nen zu le sen.

Än dern Sie das Ab lauf pro gramm in der
SPS so, dass die Funk ti onen des Mit tei -
lungs ver san des zu ver schie de nen Zei -
ten aus ge führt wer den. 

Beim Mit tei lungs ver sand
kön nen kei ne Da ten ge -
sen det wer den.

Im An wei sungs be reich zur Mit tei lungs -
kom mu ni ka ti on im Puf fer spei cher ist nicht 
die An wei sung zum Senden von Mit tei lun -
gen (0102H) ein ge tra gen.
Feh ler haf te Ein trä ge zur Sla ve-Sta ti on
(Sta tions num mer, Ob jekt klas si fi zie rung,
Ins tanz- und At tri but kenn zeich nung) im
Puf fer spei cher.

Än dern Sie das Ab lauf pro gramm in der 
SPS so, dass die kor rek ten Da ten in den 
Puf fer spei cher ein ge tra gen wer den.

Gleich zei tig mit dem Ho len von Mit tei lun -
gen wird ver sucht, Mit tei lun gen zu emp -
fan gen oder Feh ler in for ma tio nen zu le -
sen.

Än dern Sie das Ab lauf pro gramm so,
dass die Funk tio nen des Mit tei lungs ver -
san des zu ver schie de nen Zei ten aus ge -
führt wer den. 

Feh ler in for ma tio nen kön -
nen nicht ge le sen wer den.

Im An wei sungs be reich zur Mit tei lungs -
kom mu ni ka ti on im Puf fer spei cher ist nicht 
die An wei sung zum Le sen von Feh ler in -
for ma tio nen (0001H) ein ge tra gen.
Feh ler haf te An ga be der Sta tions num mer
in diesem Puf fer spei cher be reich.

Än dern Sie das Ab lauf pro gramm so,
dass die kor rek ten Da ten in den Puf fer -
spei cher ein ge tra gen wer den.

Gleich zei tig mit dem Ho len von Feh ler in -
for ma tio nen wird ver sucht, Mit tei lun gen
zu sen den oder zu emp fan gen.

Än dern Sie das Ab lauf pro gramm so,
dass die Funk tio nen des Mit tei lungs ver -
san des zu ver schie de nen Zei ten aus ge -
führt wer den. 

Beim Ein schal ten des
De vi ce Net tritt ein Kom mu -
ni ka tions feh ler auf.

Pa ra me ter wur den mit der Kon fi gu ra tions -
soft wa re und dem Ab lauf pro gramm ein ge -
stellt.

Stel len Sie die Pa ra me ter ent we der mit
der Kon fi gu ra tions soft wa re oder mit
dem Ab lauf pro gramm ein (Kap. 7).

Tab. 9-1: Feh ler symp to me (3)



9.1.2 Fehler bei der Parametrierung

Feh ler di ag no se durch Aus wer tung der Symptome Feh ler di ag no se

9 - 4 MITSUBISHI ELECTRIC

Symptom Mögliche Ursache Behebung

Mit dem Ab lauf pro gramm
kön nen kei ne Pa ra me ter
ein ge stellt wer den
(Der Ein gang Xn7 (Ein trag 
der Pa ra me ter been det)
wird nach dem Set zen von 
Y(n+1)7 (Pa ra me ter ein tra -
gen) nicht ein ge schal tet.

Der Aus gang Y(n+1)1 (E/A-Da ten ak tua li -
sie ren) wird vor dem Aus gang Y(n+1)7
(Pa ra me ter ein tra gen) ge setzt.

Der Aus gang Y(n+1)1 (E/A-Da ten ak tua li -
sie ren) wird ge setzt, be vor der Ein gang
Xn7 (Ein trag der Pa ra me ter been det)
eingeschaltet wird.

Stel len Sie si cher, dass Y(n+1)1
(E/A-Da ten ak tua li sie ren) nicht zwi schen 
dem Set zen des Aus gangs Y(n+1)7 (Pa -
ra me ter ein tra gen) und der Rück mel -
dung durch den Ein gang Xn7 (Ein trag
der Pa ra me ter been det) ge setzt wird 

Die Pa ra me trie rung durch
das Ab lauf pro gramm wird
igno riert.

Als Sta tions num mer des De vi ce Net-Mas -
ter-Mo duls A(1S)J71DN91 in der Puf fer -
spei che rad res se 468 (01D4H) ist FFFFH

ein ge tra gen.

Tra gen Sie ei nen Wert von 0 bis 63 in
die Puf fer spei che rad res se 468 (01D4H)
ein.

Die Pa ra me trie rung durch
die Kon fi gu ra tions soft wa re 
wird igno riert.

Die Pa ra me ter, die durch das Ab lauf pro -
gramm ein ge tra gen wur den, wur den ge -
sperrt.

Tra gen Sie mit tels des Ab lauf pro gramms 
FFFFH in die Puf fer spei che rad res se 468 
(01D4H) ein.

In ner halb der Kon fi gu ra tions oft wa re wur -
de die Pa ra me trie rung mit tels der Kon fi -
gu ra tions soft wa re ge sperrt.

Än dern Sie die Ein stel lun gen (Kap. 7)

Tab. 9-2: Feh ler bei der Pa ra me trie rung des De vi ce Net-Mas ter-Moduls



9.2 Feh ler di ag no se durch Aus wer tung der LEDs

9.2.1 Fehler, die durch das Mas ter-Modul verursacht wurden

9.2.2 Fehler, die durch falsche Pa ram e ter verursacht werden

a Die LED blinkt un re gel mä ßig.

Feh ler di ag no se Feh ler di ag no se durch Aus wer tung der LEDs

DeviceNet-Master-Module 9 - 5

LED
Bedeutung Mögliche Ursache Behebung

RUN L.RUN MS NS

EIN EIN EIN
((Grün)

EIN
(Grün)

Normalbetrieb — —

AUS AUS — —

Span nungs ver sor gung
ist nicht ein ge schal tet.

Die Ver sor gungs pan -
nung der SPS ist nicht
ein ge schal tet.

Schal ten Sie die Span -
nungs ver sor gung der
SPS ein.

A(1S)J71DN91 ist ge -
stört.

Das Mo dul ist nicht
kor rekt auf den Bau -
grup pen trä ger in stal -
liert.

In stal lie ren Sie das
De vic Net-Mas ter-Mo dul
kor rekt.

Defektes Mo dul Tau schen Sie das
De vic Net-Mas ter-Mo dul.

Der Feh ler wird durch
ein an de res Mo dul ver -
ur sacht.

Ein an de res Mo dul
oder der Bau grup pen -
trä ger ist de fekt.

Tau schen Sie das de -
fek te Mo dul oder den
Bau grup pen trä ger.

Tab. 9-3: LED-An zei ge bei Mo dul-Fehlern

LED
Bedeutung Mögliche Ursache Behebung

RUN L.RUN MS NS

EIN AUS — �— Kein Da ten aus tausch Es sind nicht alle Pa ra -
me ter ein ge stellt.

Stel len Sie alle Pa ra me -
ter ein.

EIN Blinkt — — Be reit zum
Datenaustausch

Die Ver sor gungs pan -
nung der SPS ist nicht  
ein ge schal tet.

An dau ern des Blin ken 
deu tet auf feh ler haf te
Pa ra me trie rung hin.

Kor ri gie ren Sie die Ein -
stel lun gen.

EIN Blinkt1 — —

Pa ra me ter feh ler Feh ler haf te Pa ra me -
trie rung

Prü fen und kor ri gie ren
Sie die Ein stel lun gen.EIN — Blinkt

(Grün) —

Tab. 9-4: LED-An zei ge bei feh ler haf ten Parametern



9.2.3 Fehler, die durch ein gestörtes Netzwerk verursacht werden

Feh ler di ag no se durch Aus wer tung der LEDs Feh ler di ag no se

9 - 6 MITSUBISHI ELECTRIC

LED
Bedeutung Mögliche Ursache Behebung

RUN L.RUN MS NS

EIN EIN EIN
((Grün)

Blinkt
(Grün)

Kei ne Da ten über tra -
gung möglich

Für eine Sla ve-Sta ti on
wur de eine fal sche Ver -
bin gungsart ein ge stellt. 

Kor ri gie ren Sie die Pa ra -
me ter.

Die Span nungs ver sor -
gung der Sla ve-Sta ti on
ist aus ge schal tet.

Schal ten Sie die Span -
nungs ver sor gung ein.

Un ter schied li che Über -
tra gungs ge schwin dig -
keiten bei den Sla ve-
Sta tio nen

Stel len Sie für alle
Sla ves die sel be Über tra -
gungs ge schwin dig keit
ein.

Es sind kei ne Ab schluss -
wi der stän de in stal liert.

In stal lie ren Sie Ab -
schluss wi der stän de.

Die Datenlei tung ist nicht 
kor rekt an ge schlos sen.

Schlies sen Sie die Da -
ten lei tung kor rekt an.

Die Lei tungs län ge über -
schrei tet die ma xi mal zu -
läs si ge Län ge.

Re du zie ren Sie die
Über tra gungs-
ge schwin dig keit

Re du zie ren Sie die
Leitungslänge

Die Län ge der Stich lei -
tung zur ei ner Sta ti on
oder die Län ge al ler
Stich lei tun gen
überschreitet die max.
zu läs si ge Län ge.

Re du zie ren Sie die
Über tra gungs-
ge schwin dig keit

Re du zie ren Sie die
Län ge der Stich lei -
tung(en).

Die Ver sor gungs span -
nung für das Netz werk
ist nicht kor rekt an ge -
schlos sen.

Schlies sen Sie die Ver -
sor gungs span nung kor -
rekt an.

Un zu rei chen de Lei stung
des Netz teils

Er hö hen Sie die Ka pa zi -
tät des Netzteils

Spei sen Sie die Ver sor -
gungs span nung an ei ner 
an de ren Stel le des Netz -
wer kes ein.

Die Pro duc ti on in hi bit
time ist zu kurz ein ge -
stellt.

Prü fen und kor ri gie ren
Sie die Pa ra me ter.

Die er war te te Pa ket-
Rate ist zu kurz ein ge -
stellt.

Fal sche E/A-Da ten län ge
für den Sla ve pa ra me -
triert 

Tab. 9-5: LED-An zei ge bei Netzwerkstö run gen (1)



Feh ler di ag no se Feh ler di ag no se durch Aus wer tung der LEDs

DeviceNet-Master-Module 9 - 7

LED
Bedeutung Mögliche Ursache Behebung

RUN L.RUN MS NS

EIN EIN EIN
((Grün)

�Blinkt
(Rot)

Zeit über schrei tung
bei ei ner Verbindung

Für eine Sla ve-Sta ti on
wur de eine fal sche Ver -
bin gungsart ein ge stellt. 

Kor ri gie ren Sie die Pa ra -
me ter.

Die Span nungs ver sor -
gung der Sla ve-Sta ti on
ist aus ge schal tet.

Schal ten Sie die Span -
nungs ver sor gung ein.

Un ter schied li che Über -
tra gungs ge schwin dig -
keiten bei den Sla ve-
Sta tio nen

Stel len Sie für alle 
Sla ves die sel be Über tra -
gungs ge schwin dig keit
ein.

Es sind kei ne Ab schluss -
wi der stän de in stal liert.

In stal lie ren Sie Ab -
schluss wi der stän de.

Die Datenlei tung ist nicht 
kor rekt an ge schlos sen.

Schlies sen Sie die Da -
ten lei tung kor rekt an.

Die Lei tungs län ge über -
schrei tet die ma xi mal zu -
läs si ge Län ge.

Re du zie ren Sie die
Über tra gungs-
ge schwin dig keit.

Re du zie ren Sie die Lei -
tungs län ge.

Die Län ge der Stich lei -
tung zur ei ner Sta ti on
oder die Län ge al ler
Stich lei tun gen
überschreitet die max.
zu läs si ge Län ge.

Re du zie ren Sie die
Über tra gungs-
ge schwin dig keit.

Re du zie ren Sie die
Län ge der Stich lei -
tung(en).

Die Ver sor gungs span -
nung für das Netz werk
ist nicht kor rekt an ge -
schlos sen.

Schlies sen Sie die Ver -
sor gungs span nung kor -
rekt an.

Un zu rei chen de Lei stung
des Netz teils

Er hö hen Sie die Ka pa zi -
tät des Netz teils.

Spei sen Sie die Ver sor -
gungs span nung an ei ner 
an de ren Stel le des Netz -
wer kes ein.

Das Send ein ter val l ist zu 
kurz ein ge stellt.

Prü fen und kor ri gie ren
Sie die Pa ra me ter.

Das Empfangsintervall
ist zu kurz ein ge stellt.

Fal sche E/A-Da ten län ge
für den Sla ve pa ra me -
triert 

Tab 9-5: LED-An zei ge bei Netz wer kstö run gen (2)



Feh ler di ag no se durch Aus wer tung der LEDs Feh ler di ag no se

9 - 8 MITSUBISHI ELECTRIC

LED
Bedeutung Mögliche Ursache Behebung

RUN L.RUN MS NS

EIN EIN EIN
((Grün)

EIN
((Rot)

Dop pel te
Stationsnummer

Sta tions num mern wur -
den dop pelt ver ge ben. 

Prü fen und kor ri gie ren
Sie die Sta tions-
num mern.

Netz werk gestört

Un ter schied li che Über -
tra gungs ge schwin dig -
keiten bei den Sla ve-
Sta tio nen.

Stel len Sie für alle
Sla ves die sel be Über tra -
gungs ge schwin dig keit
ein.

Es sind kei ne Ab schluss -
wi der stän de in stal liert.

In stal lie ren Sie Ab -
schluss wi der stän de.

Die Datenlei tung ist nicht 
kor rekt an ge schlos sen.

Schlies sen Sie die Da -
ten lei tung kor rekt an.

Die Lei tungs län ge über -
schrei tet die ma xi mal zu -
läs si ge Län ge.

Re du zie ren Sie die
Über tra gungs-
ge schwin dig keit.

Re du zie ren Sie die Lei -
tungs län ge.

Un zu rei chen de Lei stung
des Netz teils

Er hö hen Sie die Ka pa zi -
tät des Netz teils.

Spei sen Sie die Ver sor -
gungs span nung an ei ner 
an de ren Stel le des Netz -
wer kes ein.

Tab. 9-5: LED-An zei ge bei Netz wer stö run gen



9.3 Feh ler di ag no se mit Hil fe der Feh ler co des

In den Puf fer spei cher wer den beim Auf tre ten von Kom mu ni ka tions feh lern oder bei ge stör ter
Mit tei lungs kom mu ni ka ti on Feh ler co des ein ge tra gen.

Kom mu ni ka tions feh ler wer den durch den Ein gang Xn3 (Feh ler beim Mit tei lungs ver sand durch
den Ein gang Xn5) ge mel det. 

9.3.1 Kommunikationsfehler

Der Feh ler co de und die Num mer der Sta ti on, bei der der Feh ler auf ge tre ten ist, wer den in die
Puf fer spei che rad res se 433 (1B1H) ein ge tra gen.

Feh ler bei ei nem Ein trag von FFH im nie der wer ti gen Byte der Puf fer spei che rad res se
433 (1B1H):

Feh ler di ag no se Feh ler di ag no se mit Hil fe der Feh ler co des

DeviceNet-Master-Module 9 - 9

DN91045C

Feh le rco de

Num mer der Sta ti on, bei der der Feh ler auf tre ten ist

Pufferspeicher

Hö her wer ti ges
Byte

Nieder wer ti ges
Byte01B1H

Abb. 9-1: Be le gung der Puf fer spei che rad res se 433 (1B1H)

Feh ler co de Bedeutung Abhilfe

35H
Die Ein stel lung für die Über tra gungs ge schwin -
dig keit ist au ßer halb des zu läs si gen Be reichs.

Stel len Sie die kor rek te Über tra gungs ge schwin -
dig keit ein.

36H
Die Sta tions num mer der De vi ce Net-Mas ter-Sta -
ti on ist au ßer halb des zu läs si gen Be reichs.

Ge ben Sie als Sta tions num mer für die De vi ce -
Net-Mas ter-Sta ti on eine Zahl zwi schen 0 und 63 
ein.

39H
Min de stens zwei Sta tio nen ha ben die sel be Sta -
tions num mer.

Kor ri gie ren Sie die Sta tions num mern und ver -
mei den Sie Dop pel be le gun gen.

D2H
Mit der Kon fi gu ra tions-Soft wa re wur den kei ne
Pa ra me ter ein ge stellt.

Pa ra me trie ren Sie das De vi ce Net-Mas ter-Mo dul 
mit der Kon fi gu ra tions-Soft wa re.

Wenn Pa ra me ter mit dem Ab lauf pro gramm
über tra gen wur den, kann die se Feh ler mel dung
igno riert wer den.

Tab. 9-6: Feh ler co des (Feh ler ur sa che im De vi ce Net-Mas ter-Mo dul) 



Feh ler bei ei nem Ein trag von FEH im nie der wer ti gen Byte der Puf fer spei che rad res se
433 (1B1H):

Feh ler di ag no se mit Hil fe der Feh ler co des Feh ler di ag no se

9 - 10 MITSUBISHI ELECTRIC

Feh ler co de Bedeutung Abhilfe

01H

Die Sta tions num mer der De vi ce Net-Mas ter-Sta -
ti on im Puf fer spei cher ist au ßer halb des zu läs si -
gen Be reichs.

Ge ben Sie als Sta tions num mer für die De vi ce -
Net-Mas ter-Sta ti on eine Zahl zwi schen 0000H

und 0003H oder FFFFH vor.

02H

Die Ein stel lung für die Über tra gungs ge schwin -
dig keit im Puf fer spei cher ist au ßer halb des zu -
läs si gen Be reichs.

Ge ben Sie eine Zahl zwi schen 1 und 3 ein.

03H

Der In halt des nie der wer ti gen By tes im Puf fer -
spei cher mit der Sta tions num mer des Sla ves ist
au ßer halb des zu läs si gen Be reichs.

Zu läs sig ist der Be reich von 0 bis 63.

04H

Der In halt des hö her wer ti gen By tes im Puf fer -
spei cher mit den An ga ben zur Sla ve-Sta ti on ist
au ßer halb des zu läs si gen Be reichs.

Zu läs sig ist ent we der 01H oder 80H.

05H
Die An ga be der Ver bin dungs art im Puf fer spei -
cher ist au ßer halb des zu läs si gen Be reichs.

Zu läs si ge An ga ben: 0001H, 0002H, 0004H oder
0008H

06H

Im Puf fer spei cher ist für eine Sla ve-Sta ti on die -
sel be Sta tions num mer wie für die Mas ter-
Sta ti on ein ge tra gen wor den.

Kor ri gie ren Sie die Sta tions num mern und ver -
mei den Sie Dop pel be le gun gen.

07H Es ist kei ne Sla ve-Sta ti on ein ge tra gen. Min de stens eine Sla ve-Sta ti on muss pa ra me -
triert sein.

08H
Die Sum me der Ein gän ge al ler Sla ves über -
schrei tet die max. zu läs si ge Zahl.

Für alle Sla ve-Sta tio nen sind max. 256 Byte zu -
läs sig. 

09H
Die Sum me der Aus gän ge al ler Sla ves über -
schrei tet die max. zu läs si ge Zahl.

Für alle Sla ve-Sta tio nen sind max. 256 Byte zu -
läs sig. 

0AH
Die ein ge stell te Re ak ti on auf ei nen
Watch-Dog-Feh ler ist un zu läs sig.

Zu läs si ge An ga ben: 0000H, 0001H, 0002H oder
0003H

0BH
Das Empfangsintervall ist klei ner als das
Send ein ter vall.

Wäh len Sie für das Empfangsintervall ei nen
Wert, der grö ßer oder gleich dem Send ein ter vall
ist. 

0CH EE PROM-Prüfsum men feh ler

P Über tra gen Sie die Pa ra me ter noch mal.

P Ver mei den Sie, wäh rend der Über tra gung der 
Pa ra me ter die Ver sor gungs span nung aus zu -
schal ten oder das Mo dul zu rück-
zu set zen.

Tab. 9-7: Feh ler co des (Feh ler ur sa che im De vi ce Net-Mas ter-Mo dul)



Feh ler, wenn im nie der wer ti gen Byte der Puf fer spei che rad res se 433 (1B1H) ein an de rer
Wert als FFH oder FEH ein ge tra gen ist:

Feh ler di ag no se Feh ler di ag no se mit Hil fe der Feh ler co des

DeviceNet-Master-Module 9 - 11

Feh ler-
code

Feh ler-
ur sa che im Bedeutung Abhilfe

01H Master Nach Be ginn des Da ten aus tau sches wur de  
eine Netz werk stö rung fest ge stellt. 

Kon trol lie ren Sie, ob alle Da ten lei tun gen
kor rekt an ge schlos sen sind.

1EH Mas ter Die Sla ve-Sta ti on rea giert nicht.

Kon trol lie ren Sie, ob die Sta tions num mern
und die Über tra gungs ge schwin dig kei ten
rich tig ein ge stellt und Ab schluss wi der stän de 
in stal liert sind.
Sind Sla ve-Sta tio nen ge stört?

20H Slave Die Sla ve-Sta ti on rea gier te mit ei nem un de -
fi nier tem Feh ler. Wer ten Sie die Feh ler in for ma tio nen aus und 

er grei fen Sie ent spre chen de Maß nah men. 
23H Slave Die Sla ve-Sta ti on rea gier te beim Auf bau der 

Ver bin dung mit ei nem Feh ler.

24H Mas ter
Die in den Pa ra me tern an ge ge be ne An zahl
der Ein gän ge weicht von den tat säch li chen
Ein gän gen der Sla ve-Sta ti on ab.

Stel len Sie an hand der Be die nungs an lei -
tung der Sla ve-Sta ti on die kor rek te Zahl der
Ein gän ge ein.

25H Mas ter
Die in den Pa ra me tern an ge ge be ne An zahl
der Aus gän ge weicht von den tat säch li chen
Ausgän gen der Sla ve-Sta ti on ab.

Stel len Sie an hand der Be die nungs an lei -
tung der Sla ve-Sta ti on die kor rek te Zahl der
Ausgän ge ein.

26H Mas ter
Die Sla ve-Sta ti on rea gier te mit Da ten für
eine Funk ti on, die vom A(1S)J71DN91nicht
un ter stützt wird.

Zie hen Sie die Be die nungs an lei tung der
Sla ve-Sta ti on zu Rate und ver mei den Sie,
dass von der Sla ve-Sta ti on Funk tio nen
über tra gen wer den, die das Mas ter-Mo dul
nicht un ter stützt.

Kon trol lie ren Sie das Netz werk, die Sla ves
und die Ab schluss wi der stän de.

27H Slave Die Verbindung ist be reits im ge wünsch tem
Zu stand. Kon trol lie ren Sie das Netz werk, die

Sla ve-Sta tio nen und die Ab schluss wi der -
stän de.28H Mas ter Beim Auf bau ei ner Ver bin dung wur den feh -

ler haf te Da ten emp fan gen. 

29H Slave Die Ver bin dung mit der Sla ve-Sta ti on ist be -
reits auf ge baut.

Kon trol lie ren Sie die Ver bin dung. Füh ren Sie 
ei nen Re set bei der Sla ve-Sta ti on aus,
wenn die Ver bin dung nicht auf ge baut wird.

2AH Master

Die bei der zyklischen Ab fra ge emp fan ge ne
Da ten län ge weicht von der Da ten län ge ab,
die beim Auf bau der Ver bin dung vom Sla ve
über mit telt wurde. 

Kon trol lie ren Sie das Netz werk, die
Sla ve-Sta tio nen und die kor rek te Mon ta ge
der Ab schluss wi der stän de.

2BH Mas ter Beim Emp fang von auf ge teil ten Da ten
wur de der ers te Teil dop pelt emp fan gen.

2CH Mas ter
Beim Emp fang von auf ge teil ten Da ten
ent spricht die An zahl der Da ten nicht der er -
war te ten Da ten men ge.

2DH Mas ter
Beim Emp fang von auf ge teil ten Da ten
ent spricht die An zahl der Da ten nicht der er -
war te ten Da ten men ge.

3BH Mas ter Min de stens zwei Sta tio nen ha ben die sel be
Sta tions num mer.

Zwei Sla ve-Sta tio nen ha ben die sel be Sta -
tions num mer oder eine Sla ve-Sta ti on hat
die sel be Sta tions num mer wie die Mas ter-
Sta ti on. 
Kor ri gie ren Sie die Sta tions num mern.

45H Mas ter Für eine Aus gangs adres se wur de in den
Parametern ein Wert über 255 an ge ge ben.

Zu läs sig ist der Be reich von 0 bis 255.

46H Mas ter Für eine Aus gangs adres se wur de in den
Pa ra me tern ein Wert über 255 an ge ge ben.

47H Mas ter Unzulässige Ver bin dungs art Prü fen Sie die an ge ge be ne Ver bin dungs art.

49H Mas ter Das Empfangsintervall ist klei ner als das
Send ein ter val l.

Wäh len Sie für das Empfangsintervall ei nen
Wert, der grö ßer oder gleich dem
Sendeintervall ist. 

Tab. 9-8: Feh ler co des (Feh ler ur sa che in der Mas ter- oder Sla ve-Station)



9.3.2 Fehler bei der Mitteilungskommunikation

Die Codes für Feh ler, die bei der Mit tei lungs kom mu ni ka tions auf tre ten, wer den in die Puf fer -
spei che rad res se 289 (121H) ein ge tra gen.

Kommunikationsfehler

Feh ler beim Sen den oder Emp fan gen von Mit tei lun gen

Feh ler di ag no se mit Hil fe der Feh ler co des Feh ler di ag no se

9 - 12 MITSUBISHI ELECTRIC

0121H

Abb. 9-2: Be le gung der Puf fer spei che rad res se 286 (121H)

DN91046C

In halt bei Feh ler: Feh ler co de

In halt bei feh ler frei er Aus füh rung : 0000H

Pufferspeicher

Feh ler co de Bedeutung Abhilfe

161 Die an ge ge be ne Num mer der Sla ve-Station ist
au ßer halb des zu läs si gen Be reichs. Zu läs sig ist der Be reich von 0 bis 63.

Tab. 9-9: Feh ler co de bei Kom mu ni ka tions feh ler (Feh ler ur sa che im Mas ter-Mo dul)

Feh lercode Bedeutung Abhilfe

2
Der an ge for der te Dienst konn te nicht aus ge führt 
wer den, weil die er for der li chen Re ssour cen
nicht zur Ver fü gung ste hen.

Er mit teln Sie mit Hil fe der Be die nungs an lei tung
der Sla ve-Sta ti on die Feh ler ur sa che.

8
Der an ge for der te Dienst ist für die se Ob jekt-
Klas se oder Instanz nicht vor ge se hen oder ist
un de fi niert.

P Prü fen Sie die an ge ge be ne Sta tions-
num mer, die Ob jekt klas si fi zie rung, die Ins -
tanz-  und die At tri but kenn zeich nung.

P Er mit teln Sie mit Hil fe der Be die nungs an lei -
tung der Sla ve-Sta ti on die Feh ler ur sa che.9 Un gül ti ge Attributkennzeichnung

11 Das Objekt ist be reits in der an ge for der ten Be -
triebs art oder dem an ge for der ten Zu stand.

P Prü fen Sie die ange ge be ne Sta tions-
num mer, die Ob jekt klas si fi zie rung, die 
Ins tanz-  und die At tri but kenn zeich nung.

P Prü fen Sie den mo men ta nen Zu stand durch
Ho len ei ner Mit tei lung.

P Er mit teln Sie mit Hil fe der Be die nungs an lei -
tung der Sla ve-Sta ti on die Feh ler ur sa che.

12
Das Objekt kann den ge for der ten Dienst in der
mo men ta nen Be triebs art oder Zu stand nicht
aus füh ren.

14 Es wur de eine An for de rung zum Än dern ei nes
ge schütz ten At tri bu tes emp fan gen.

P Prü fen Sie die ange ge be ne Sta tions-
num mer, die Ob jekt klas si fi zie rung, die 
Ins tanz-  und die At tri but kenn zeich nung.

P Er mit teln Sie mit Hil fe der Be die nungs an lei -
tung der Sla ve-Sta ti on die Feh ler ur sa che.

Tab. 9-10: Feh ler co des bei der Mit tei lungs kom mu ni ka ti on (Feh ler ur sa che im Sla ve-
Mo dul)
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Feh ler-
code

Feh ler-
ur sa che im Bedeutung Abhilfe

15 Slave Die Prü fung, ob eine Än de rung er laubt ist,
ist fehl ge schla gen.

P Prü fen Sie die an ge ge be ne Sta tions-
num mer, die Ob jekt klas si fi zie rung, die
Ins tanz-  und die At tri but kenn zeich nung.

P Er mit teln Sie mit Hil fe der Be die nungs an -
lei tung der Sla ve-Sta ti on die Feh ler ur sa -
che.

16 Slave
Die Sla ve-Sta ti on kann den ge for der ten
Dienst in dem mo men ta nen Zu stand nicht
aus füh ren.

17 Master Der Sla ve rea giert nicht.

Prü fen Sie den Zu stand des Netz werks und
der Sla ve-Sta tio nen. Ist z. B. der Sla ve ab -
ge schal tet oder der Ab schluss wi der stand
nicht an ge schlos sen?

19 Slave
Nach dem die an ge for der ten Ope ra tio nen
aus ge führt wur den, sind zu we nig Da ten
emp fan gen wor den.

P Prü fen Sie die ange ge be ne Sta tions-
num mer, die Ob jekt klas si fi zie rung, die
Ins tanz-  und die At tri but kenn zeich nung.

P Prü fen Sie beim Sen den von Mit tei lun -
gen, ob die an ge ge be ne Da ten län ge aus -
rei chend ist.

P Er mit teln Sie die Feh ler ur sa che mit Hil fe
der Be die nungs an lei tung der Sla ve-
Sta ti on.

20 Slave Das an ge ge be ne At tri but wird nicht un ter -
stützt. 

P Prü fen Sie die ange ge be ne Sta tions-
num mer, die Ob jekt klas si fi zie rung, die
Ins tanz-  und die At tri but kenn zeich nung.

P Er mit teln Sie die Feh ler ur sa che mit Hil fe
der Be die nungs an lei tung der Sla ve-
Sta ti on.

21 Slave Bei die sem Dienst wer den mehr Da ten ge -
sen det als er war tet.  

Stel len Sie für die Da ten län ge den ma xi ma -
len Wert von 240 By tes ein.

22 Slave Das an ge ge be ne Ob jekt exis tiert nicht in
der Sla ve-Sta ti on.

P Prü fen Sie die ange ge be ne Sta tions-
num mer, die Ob jekt klas si fi zie rung, die
Ins tanz-  und die At tri but kenn zeich nung.

P Er mit teln Sie die Feh ler ur sa che mit Hil fe
der Be die nungs an lei tung der Sla ve-
Sta ti on.

50 Master Das For mat der als Ant wort ge sen de ten Da -
ten ist un gül tig.

Prü fen Sie den Zu stand des Netz werks und
der Sla ve-Sta tio nen. Ist z. B. der Sla ve ab -
ge schal tet oder der Ab schluss wi der stand
nicht an ge schlos sen?

55 Mas ter Die an ge ge be ne Num mer der Sla ve-Sta ti on
ist au ßer halb des zu läs si gen Be rei ches.

Der zu läs si ge Be reich um fasst die Wer te 0
bis 63.

57 Mas ter Feh ler haf te Se quenz beim Emp fangs ei nes
Pakets

Prü fen Sie den Zu stand des Netz werks und
der Sla ve-Sta tio nen. Ist z. B. der Sla ve ab -
ge schal tet oder der Ab schluss wi der stand
nicht an ge schlos sen?

200 Mas ter Für die an ge ge be ne Sla ve-Sta ti on wur den
kei ne Pa ra me ter ein ge ge ben.

Wäh len Sie eine Sla ve-Sta ti on, für die Pa ra -
me ter vor han den sind.

257 Mas ter Die im Puf fer spei cher ein ge stell te Da ten län -
ge ist grö ßer als 240 Byte. Die max. Da ten län ge ist 240 By tes.

258 Mas ter

Im Be reich für die Mit tei lungs kom mu ni ka ti on 
in ner halb des Puf fer spei chers wur de in der
Adres se 272 (110H) ein un zu läs si ger Wert
ein ge tra gen.

Zu läs si ge An wei sun gen sind: 0001H, 0101H

oder 0102H 

Tab. 9-11: Feh lerco des bei der Mit tei lungs kom mu ni ka ti on (Feh ler ur sa che im Mas ter-
oder Sla ve-Mo dul)
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A An hang

A.1 Tech ni sche Daten

A.1.1 Betriebsbedingungen

a Die Über span nungs ka te go rie gibt an, in wel chem Be reich der Span nungs ver sor gung vom 
öf fent li chen Netz bis zur Ma schi ne das Ge rät an ge schlos sen ist. Ka te go rie II gilt für Ge rä -
te, die ihre Span nung aus ei nem fes ten Netz be zie hen. Die Über span nungs fes tig keit für
Ge rä te, die mit Span nun gen bis 300 V be trie ben wer den, ist 2500 V.

b Der Stör grad ist ein In dex für den Grad der Stö run gen, die vom A(1S)J71DN91 an die Um -
ge bung ab ge ge ben wer den. Stör grad 2 gibt an, dass kei ne Stö run gen in du ziert wer den.
Bei Kon den sa ti on kann es je doch zu in du zier ten Stö run gen kom men.

An hang Tech ni sche Daten
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Merkmal Technische Daten

Um ge bungs tem pe ra tur 0 bis +55 °C 

La ger tem pe ra tur -20 bis +75 °C 

Zul. re la ti ve Luft feuch tig keit
bei Be trieb und La ge rung 10 bis 90 % (ohne Kon den sa ti on)

Vi brat ions fes tig keit

Ent spricht
JISB3501
und
IEC1131-2

In ter mit tie ren de Vi brat ion

Frequenz Beschleunigung Am pli tude Zyklus

10 bis 57 Hz — 0,075 mm

10 mal in alle 3 
Ach sen rich tun -
gen (80 Mi nu -
ten)

57 bis 150 Hz 9,8 m/s2 (1 g) —

An dau ern de Vi brat ion

10 bis 57 Hz — 0,035 mm

57 bis 150 Hz 4,9 m/s2 (0,5 g)

Stoss fes tig keit Ent spricht JIS B3501 und IEC1131-2, 15 g (je 3 mal in Rich tung X, Y und Z)

Um ge bungs be din gun gen Kei ne ag gres si ven Gase etc.

Auf stell hö he ma xi mal  2000 m über NN

Ein bau ort In Schalt schrank

Über span nungs ka te go rie  1 II oder nied ri ger

Stör grad 2 2 oder nied ri ger

Tab. A-1: Be triebs be din gun gen für das A(1S)J71DN91



A.1.2 Leistungsmerkmale

A.1.3 Leitungslängen

A.1.4 Gewichte und Abmessungen

Tech ni sche Daten An hang

A - 2 MITSUBISHI ELECTRIC

Merkmal Technische Daten

Netzknoten Grup pe 2 Client

Max. An zahl von an sprech ba ren Sla ve-Sta tio nen im
Netz werk 63

Ein stell ba re Sta tions num mern 0 bis 63

Kom mu ni ka tions-
vo lu men

E/A-Kommunikation
Senden 2048 Adres sen (256 Byte)

Empfangen 2048 Adres sen (256 Byte)

Mit tei lungs-
kom mu ni ka ti on

Sen den 240 Byte

Emp fan gen 240 Byte

Übertragungsgeschwindigkeiten wahl wei se 125 kBaud, 250 kBaud oder 500 kBaud

Maxi ma le Leitungslänge sie he Tab. A-3

Strom auf nah me 
im Netz werk 26,5 mA

in tern (5 V DC) 240 mA

Be leg te E/A-Adressen 32

Tab. A-2:  Lei stungs merk ma le der De vi ce Net-Mas ter-Mo du le

Übertragungs-
geschwindigkeit

Max. Län ge der Trun kli ne Drop line

Thick Ca ble Thin Ca ble Kombination aus Thick und
Thin Cable

Max. Länge
einer Drop -
line

Gesamte
Länge aller
Drop lines

125 kBaud 500 m

100 m

(Län ge des Thick Ca ble + 5) x
Län ge des Thin Ca ble) m 500 m

6 m

156 m

250 kBaud 250 m (Län ge des Thick Ca ble + 2,5) x
Län ge des Thin Ca ble) m 250 m 78 m

500 kBaud 100 m Län ge des Thick Ca ble x
Län ge des Thin Ca ble m 100 m 39 m

Tab. A-3: Ab hän gig keit der Lei tungs län ge von der Übertragungsgeschwindigkeit

Merkmal Technische Daten

Ge wicht
A1SJ71DN91 kg 0,23

AJ71DN91 kg 0,4

Ab mes sun gen
(H x B x T)

A1SJ71DN91 mm 130 x 34,5 x 93,6

AJ71DN91 mm 250 x 37,5 x 120

Tab. A-4: Ab mes sun gen und Ge wich te der De vi ce Net-Mas ter-Mo du le
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DN91025C

250

Abb. A-1: Ab mes sun gen des AJ71DN91

106
4,2

37,5

Alle Ab mes sun gen in Mil li me ter

DN91026C

Alle Ab mes sun gen in Mil li me ter.

34,5
6,5

106

Abb. A-2: Ab mes sun gen des A1SJ71DN91

130



A.2 Planungsblatt

In der fol gen den Ta bel le sind die er for der li chen Ein stel lun gen für ein De vi ce Net-Netz werk zu -
sam men ge stellt. Ko pie ren Sie die Sei te zur Pla nung und Do ku men ta ti on des De vi ce Net. Eine
aus führ li che Be schrei bung der Pa ra me ter fin den Sie in Kap. 4.2.14. 

Planungsblatt An hang
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Merkmal Einstellbereich Adresse im
Pufferspeicher Bemerkung Eingestellter Wert

Num mer der
Mas ter-Sta ti on

0000H bis 003FH

(0 bis 63) 01D4H
Sta tions num mer des
A(1S)J71DN91

Über tra gungs ge -
schwin dig keit 1 bis 3 01D5H

1: 500 kBaud
2: 250 kBaud
3: 125 kBaud

Ein stel lun gen für eine Sla ve-Sta ti on (Er set zen Sie „n“ durch die ent spre chen de Sta tions num mer (1 bis 63): 

Num mer der
Sla ve-Sta ti on

Hi-Byte: 0001H oder
0008H

01D8H + (n-1) x 8

0001H: Ak ti ve Sta ti on
0080H: Re ser ve Station

Lo-Byte: 0000H bis
003FH (0 bis 63)

Sta tions num mer (n) der 
Sla ve-Station

Verbindungsart 0001H, 0002H,
0004H, 0008H

01D9H + (n-1) x 8

0001H: Pol ling
0002H: Bit Stro be
0004H: Zu stand sänd.
0008H: Zyklisch

An zahl der
Byte-Module

Hi-Byte: An zahl der
Ausgangsmodule

01DAH + (n-1) x 8 Ge ben Sie die An zahl
der By tes an.Hi-Byte: An zahl der

Eingangs mo du le

An zahl der Wort-
Mo du le

Hi-Byte: An zahl der
Aus gangs mo du le

01DBH + (n-1) x 8 Ge ben Sie die An zahl
der Worte an.Hi-Byte: An zahl der

Ein gangs mo du le

An zahl der Dop pel -
wort mo du le

Hi-Byte: An zahl der
Aus gangs mo du le

01DCH + (n-1) x 8 Ge ben Sie die An zahl
der Doppelworte an.Hi-Byte: An zahl der

Ein gangs mo du le

Empfangsintervall

Zeit, die bei der
Sla ve-Sta ti on zwi -
schen dem Emp fang 
von zwei Da ten-
pa ke ten ver geht.
Ein heit: ms

01DDH + (n-1) x 8 sie he Kap. 4.2.14

Ver hal ten bei ei nem 
Watch-Dog-Fehler

0000H, 0001H,
0002H, 0003H

01DEH + (n-1) x 8

0000H: Vor ein stel lung
0002H: Zeit über schreit-

ung
0004H: Au to ma ti sches 

Lö schen
0008H: Au to ma ti sches

Rücksetzen

Sendeintervall

Mi ni ma le Zeit, die
der Sla ve be nö tigt,
um die Sen de da ten
zu sam men zu stel len.
Ein heit: ms

01DFH + (n-1) x 8 sie he Kap. 4.2.14

Tab. A-5: Pla nungs blatt für Parameter



A.3 Pa ra me terliste

Ist die im Ma nu al SH(NA)-4004-A an ge ge be ne Lis te (Stand
1998) noch ak tu ell ? 

An hang Pa ra me terliste
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